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Glühwein-Erlös
kommt Jahrmarktprojekt zu Gute

1.900 Euro erwirtschaftete der in der Adventszeit vor dem
Rathaus aufgestellte Glühwein-Stand der Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter der Verbandsgemeinde Wissen in diesem
Jahr. Über den obligatorischen Spendenscheck konnte sich
jüngst das Team des Wissener Jahrmarkts freuen.
„Glühwein-Trinken für den guten Zweck“ - so lautete auch in die-
sem Jahr wieder das Motto in der Vorweihnachtszeit für alle, die
Lust auf ein wärmendes Getränk in netter Gesellschaft hatten. Vor
dem Rathaus gab es zwei Wochen lang Glühwein, Punsch und
Hochprozentiges, um Körper
und Geist auf die kalte und
besinnliche Jahreszeit einzu-
stimmen.
„Die Resonanz war wieder
einmal überwältigend“, waren
sich die Mitglieder des Perso-
nalrates der Verbandsge-
meinde Wissen einig. Um
sage und schreibe 400 €
konnte der Umsatz des Vor-
jahres sogar noch gesteigert
werden.
Zu verdanken ist dies sowohl
den vielen Besucherinnen und
Besuchern des Glühweinstan-
des als auch den freiwilligen
Helferinnen und Helfern aus
der Verwaltung und den Kin-
dertagesstätten, die die Aktion
durch ihren Einsatz erst
ermöglicht haben.
Der Betrag in Höhe von 1.900
Euro wird in diesem Jahr dem
Jahrmarktsprojekt der katholi-
schen Jugend Wissen zu Gute
kommen. „Trotz des miserab-
len Wetters herrschte beim
diesjährigen Jahrmarkt wieder

eine gewohnt gute Atmosphäre. Finanziell haben wir allerdings lei-
der Einbußen machen müssen, so dass wir uns über die Spende
aus dem Glühweinverkauf nun besonders freuen“, so Herbert
Stangier vom Jahrmarkts-Team bei der Spendenübergabe.
Auch für die diesjährige Adventszeit ist die beliebte Glühwein-
Aktion wieder geplant, für die sich die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Verbandsgemeinde Wissen dann noch mehr Besucher,
Unterstützer und vielleicht sogar eine neue Rekordsumme wün-
schen.

Eröffnungsangebot
am 09.02. & 10.02.

Beim Kauf einer Hauptspeise
gibt es 1 Getränk nach Wahl

GRATIS!
AnGEboT

Ziegelstr. 33 | 57537 Wissen
Tel.: 02742 - 9673920

v.l.n.r: Reinhold Stock, Walburga Heidemann, Michael Herzog, Bertram Weber, Herbert Stangier und
Christina Kipping.
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Bereitschaftszentrale im Krankenhaus Wissen
(Achtung! Bei akuten Notfällen 112 wählen!)
Die Zentrale ist dienstbereit:
■ samstags und sonntags von 8 bis 18 Uhr
■ an Feiertagen von 8 bis 18 Uhr

An Tagen, an denen die BDZ Hamm-Wissen nicht geöffnet hat,
wird der ärztliche Bereitschaftsdienst außerhalb der regulären
Praxisöffnungszeiten durch die Bereitschaftsdienstzentralen
Altenkirchen, Kirchen und Hachenburg abgedeckt.
Mo., Di. und Do. 19:00 Uhr - Di. 07:00 Uhr
Mi. 14:00 Uhr - Do. 07:00 Uhr
Fr. 16:00 Uhr - Mo. 07:00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend des Feiertages, 18:00 Uhr
bis zum Folgetag, 07:00 Uhr
Bei akuten lebensbedrohlichen Notfällen, wie starken Herzbe-
schwerden, Bewusstlosigkeit oder schweren Verbrennungen,
muss direkt der Rettungsdienst unter der Nummer 112 angefor-
dert werden.

BDZ Kirchen, Altenkirchen und Hachenburg
Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten BDZ Betzdorf-Kirchen
Mo. 19:00 Uhr - Di. 07:00 Uhr, Di. 19:00 Uhr - Mi. 07:00 Uhr
Mi. 14:00 Uhr - Do. 07:00 Uhr, Do. 19:00 Uhr - Fr. 07:00 Uhr
Fr. 16:00 Uhr - Mo. 07:00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend des Feiertages, 18:00 Uhr
bis zum Folgetag, 07:00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116 117 (ohne Vorwahl)

Augenärztlicher Notdienst
01805/11 20 60

Ansage der nächstliegenden dienstbereiten Apotheke
nach Anwahl der o. a. Nummer, ergänzt durch die Post-
leitzahl des Wohnorts.
Internet: lak-rlp.de
Für den Bereich:
Stadt Wissen, Ortsgemeinden Hövels,
Mittelhof und Selbach (Sieg) 01805/258825 57537
Ortsgemeinde Birken-Honigsessen 01805/258825 57587
Ortsgemeinde Katzwinkel (Sieg) 01805/258825 57581
Ansage des Apothekendienstes über landeseinheitliche Ruf-
nummern:
deutsches Festnetz: 0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute)
Mobilfunknetz: 0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Minute)
Anzeige der notdienstbereiten Apotheken im Internet unter
www.lak-rlp.de
Der Notdienst wechselt jeweils morgens um 8.30 Uhr.

Apothekennotdienst
01805/25 88 25 (+ eigene Postleitzahl)

24-stündige Bereitschaft der Informationszentrale gegen
Vergiftungen der Uniklinik Bonn.

Giftnotruf
0228/19240

DRK-Krankenhaus Altenkirchen

02681/88-0
Antonius-Krankenhaus Wissen

02742/706-0
Kreiskrankenhaus Waldbröl

02291/82-0
DRK-Krankenhaus Kirchen

02741/682-0

Diakonie Klinikum Jung-Stilling

0271/3333

Krankenhäuser

Rettungsdienst
Krankentransport

112

Kinderärztlicher Notdienst
01805/112057

(Achtung! Bei Lebensgefahr Notruf 112 wählen!)
Die Notdienstzentrale ist dienstbereit:
■ von freitags 18 Uhr bis montags 8 Uhr
■ von mittwochs 14 Uhr bis donnerstags 8 Uhr
■ an Feiertagen vom Vorabend 18 Uhr

bis zum folgenden Werktag 8 Uhr

Polizei Notruf 110

Feuerwehr Notruf 112

Allgemeiner Notruf 110 oder 112

Medizinische Bereitschaftsdienste

Bereitschaftsdienste / notrufe / sprech- und Öffnungszeiten

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
01805/040308

Ansage des Notdienstes zu folgenden Zeiten
■ freitags 14 bis 18 Uhr
■ samstags 8 Uhr, bis montags 8 Uhr
■ mittwochs von 14 bis 18 Uhr
■ an Feiertagen von 8 Uhr bis zum Folgetag um 8 Uhr
■ an Feiertagen mit einem Brückentag von Donnerstag

8 Uhr bis Samstag 8 Uhr
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Bereitschaftsdienste / Notrufe / Sprech- und Öffnungszeiten
Stand 04.02.2019

VERBANDSGEMEINDEVERWALTuNG WISSEN
Rathausstraße 75, 57537 Wissen
Telefon ................................................02742/9390
Telefax ............................................02742/939207
E-Mail-Adresse: info@rathaus-wissen.de
Internet: www.wissen.eu
Bürgermeister Michael Wagener:
Telefon ............................................02742/939100
E-Mail-Adresse:buergermeister@rathaus-wissen.de
Öffnungszeiten des Rathauses Wissen:
vormittags:
Montag bis Freitag.............8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
nachmittags:
Montag und Mittwoch ......14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag......................14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Des Weiteren sind auch Besuche nach vorheriger
Terminvereinbarung außerhalb der v. g. Öffnungs-
zeiten möglich.

■ DRK-RettungsDienst
.................................................................................112

■ st.-Antonius-KRAnKenhAus Wissen
Telefon .................................................................. 7060
Altenheim St. Hildegard ..............................02742/7060
kirchl. Sozialstation .....................................02742/3030
Hamm-Wissen, Servicepflege

■ MeDiZinisChes VeRsoRgungsZentRuM
AM st. Antonius-KRAnKenhAus Wissen

Telefon: .................................................02742/706-135

■ PoliZei
Polizeiwache Wissen ..................................02742/9350
zuständig für die Verbandsgemeinde Wissen
werktags ...........................................6.00 bis 22.00 Uhr
samstags/sonntags/feiertags............9.00 bis 19.00 Uhr
ansonsten: Polizeiinspektion Betzdorf ........02741/9260
Kriminalpolizeiinspektion Betzdorf ........02741/926-200

■ FeueRWehR
Notruf........................................................................112
Freiwillige Feuerwehr
der Verbandsgemeinde Wissen
Verbandsgemeinde-Wehrleiter Stefan Deipenbrock,
Behringstraße 8, 57537 Wissen
dienstl ......................................................02742/932352
privat........................................................02742/911666
stellvertr. Wehrleiter Daniel Hundhausen
dienstl. ...................................................0160/97252729

-Anzeige-
■ stromversorgung:
Störungsdienst EnergieNetze Mitte GmbH
Wiesenstraße 2
Netz und Einspeisung.......................... 0800/32 505 32*
Entstörungsdienst Strom ..................... 0800/34 101 34*
*Kostenfreie Rufnummern

■ innogy se VeRtRieb
Kundenservice........................................0800/9944009
innogy vor Ort, Altenkirchen, Marktstr. 7
Mo, Di, Do 9:00 - 13:00 Uhr, 14:00 - 17:00 Uhr
innogy vor Ort, Kirchen, Siegstr. 9,
bei EP:Peter
Mo-Fr 9:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr
und Sa 9:00 - 13:00 Uhr

■ sChieDsAMt Wissen
Schiedsfrau:
Christiane Buchen ......................................02742/4016
Stellvertreter:
Friedhelm Heck............................. Telefon: 02742/8935
Termine nach telefonischer Vereinbarung

■ gleiChstellungsbeAuFtRAgte
iM RAthAus Wissen

Ansprechpartnerin
Heike Sonnak .................................02742/5989 (privat)
..................................... 02742/939-0 (Rathaus Wissen)
Sprechstunde: nach Vereinbarung

■ behinDeRtenbeAuFtRAgteR
Marco de Nichilo
Telefon: ..................................................02742/939150
E-Mail .................. marco.denichilo@rathaus-wissen.de
Erreichbar während der allgemeinen Öffnungszeiten im
Rathaus Wissen
(Erdgeschoss, Zimmer 25).

■ gesChiRRMobil
DeR VeRbAnDsgeMeinDe Wissen

Reservierung bei:
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen,
Verw.-Ang. Mathias Groß........................02742/939120
oder Hans Dieter Hüsch ...........................02742/71799
..............................................................0160/97481346

■ stADtWeRKe Wissen gMbh
Zentrale ...................................................02742/9345-0
Bereitschaft............................................02742/9345-30
Fax:........................................................02742/9345-29
Servicezeiten:
Montag bis Donnerstag ...........07.30 Uhr bis 12.30 Uhr
.................................................13.15 Uhr bis 16.30 Uhr
Freitag......................................07.30 Uhr bis 13.00 Uhr
E- Mail:.............................. mail@stadtwerke-wissen.de
Internet: ..............................www.stadtwerke-wissen.de

■ gRuPPenKläRAnlAge
hAMM / WinDeCK / Wissen

Rufbereitschaft .......................................0171/6735413

■ Öffnungszeiten siegtalbad Wissen
Hallenbad
Montag ...................................... Vereine/geschlossen
Dienstag, Donnerstag und Freitag .... 14:00 - 21:00 Uhr
Mittwoch ........................................... 15:00 - 18:00 Uhr
Samstag ........................................... 09:00 - 21:00 Uhr
zusätzlich
Mittwoch Frühschwimmen ................ 08:00 - 11:00 Uhr
Sonn- und Feiertage ......................... 08:00 - 20:00 Uhr
Freibad ............................................. 10:00 - 20:00 Uhr
(in den Sommermonaten - witterungsabhängig lt.
Bekanntgabe)
Sauna
Montag - Damensauna .................... 14:00 - 22:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag ................. 14:00 - 22:00 Uhr
Mittwoch, Samstag ........................... 10:00 - 22:00 Uhr
Freitag ............................................... 14:00 - 23:00 Uhr
Sonn- und Feiertage ......................... 09:00 - 21:00 Uhr
Heiligabend und 1. Weihnachtsfeiertag geschlossen
- Silvester und Neujahr abweichende Öffnungszeiten
Information unter Tel.: .......................... 02742/9136140
Internet: .............................. www.siegtalbad-wissen.de
...................................... www.facebook.com/Siegtalbad

■ VeRMessungs- unD KAtAsteRAMt
WesteRWAlD-tAnus

Servicestelle Wissen
im Gebäude der Verbandsgemeindeverwaltung Wissen,
Rathausstr. 75, 57537 Wissen
Öffnungszeiten:
Montag-Freitag .. 8.00 - 13.00 Uhr und nach Vereinba-
rung
Rufnummer: ....................02663/9165-1355 und -1354
Im Internet finden Sie uns unter:
www.vermkv.rlp.de/westerwald-taunus

■ FinAnZAMt AltenKiRChen-hAChenbuRg
Altenkirchen: Telefon 02681/86-0, Fax 02681/86-10090
Hachenburg: Telefon 02662/9452-0, Fax 02662/9452-
10092
Öffnungszeiten der Service-Center:
Montag bis Dienstag.........................8.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch ...........................................8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag.......................................8.00 bis 18.00 Uhr
Freitag...............................................8.00 bis 12.00 Uhr
Internet: ... www.finanzamt-altenkirchen-hachenburg.de
E-Mail:.................................. Poststelle@fa-ak.fin.rlp.de
Info-Hotline der Finanzämter: ........... 0180 / 3 757 400*
Jeden ersten Donnerstag im Monat Tipps und Infos zu
aktuellen Steuerthemen.
Montag bis Donnerstag ................... 8.00 bis 17.00 Uhr
*9 Cent/Minute/Festnetz, 42 Cent/Minute/Mobil

■ WiRtsChAFtsFÖRDeRung
KReis AltenKiRChen
Parkstr. 1, 57610 Altenkirchen

Tel.: .................................................... (02681) 81-39 00
Fax:.................................................... (02681) 81-39 04
E-Mail:.................... wirtschaftsfoerderung@kreis-ak.de

■ lAnDesAMt FÜR soZiAles, JugenD
unD VeRsoRgung

Auskunft und Beratung aus den Bereichen Schwerbe-
hindertenrecht und soziales Entschädigungsrecht an
jedem 4. Donnerstag im Monat von 14:00 bis 16:00
Uhr. Anmeldung im Rathaus Wissen bis montags vor
dem jeweiligen Sprechtagstermin bei Kristin Cremer
(02742/939166) oder Markus Würthen (02742/939157).

■ DeutsChe RentenVeRsiCheRung
(Gemeinsame Auskunfts- und Beratungsstelle)
Sprechtag bei den Stadtwerken Wissen GmbH, Wie-
senstraße 2, 57537 Wissen an jedem 2. Montag im
Monat von 08.30 bis 15.10 Uhr. Auskunft und Beratung
der Deutschen Rentenversicherung Rhein-land-Pfalz
(ehem. LVA) und der Deutschen Rentenversicherung
Bund (ehem. BfA) sowie der Deutschen Rentenversi-
cherung Knappschaft-Bahn-See. Anmeldung im Rat-
haus Wissen bei Kristin Cremer (02742/939166).

■ VeRsiCheRtenbeRAteR DeR DeutsChen
RentenVeRsiCheRung bunD

Mirjam Braun
Sprechstunde jeden Donnerstag ab 16.00 Uhr! Anmeldung
im Rathaus Wissen bei Kristin Cremer, Tel: 02742/939-166
oder Markus Würthen, Tel: 02742/939-157

■ VeRsiCheRtenältesteR
DeutsChe RentenVeRsiCheRung

- Knappschaft Bahn See für den Bereich
der Verbandsgemeinde Wissen
Bernd Klauer, Bergstraße 27, 57537 Wissen,
Tel: 02742/5167
Gerwin Blum, Weitefelder Garten 17, 57518 Alsdorf,
Tel: 02742/24909
Dieter Rütscher, im Steimelsgarten 5, 57636 Mammelzen,
Tel: 02681/5986

■ DeutsChe RentenVeRsiCheRung bunD
FÜR Den beReiCh DeR VeRbAnDs-
geMeinDe Wissen

Cordula Heuser, Auf dem Heidstock 2, 57632 Peterslahr,
Tel: 02685/1884
Karl-Heinz Schelhas, Dorfstraße 71 A, 57548 Kirchen,
Tel: 02741/62965
Termine können telefonisch vereinbart werden.

■ JugenDtAxi
DeR VeRbAnDsgeMeinDe Wissen

Aktuelle Liste der zuschussfähigen Veranstaltungen
sowie Formblätter „Veranstaltungsanzeige“ und „Beför-
derungsliste“ auf der Homepage der Verbandsge-
meinde Wissen unter dem Link „Jugendtaxi“. Veranstal-
tungsanzeigen und Auskünfte: Jochen Stentenbach
(Rathaus Wissen, Erdgeschoss, Raum 23, Tel.
02742/939159, E-Mail: jugendtaxi@rathaus-wissen.de).

■ ehRenAMtsbÖRse
DeR VeRbAnDsgeMeinDe Wissen

Informiert und vermittelt rund um das Thema
„Ehrenamt“: Jochen Stentenbach
(Rathaus Wissen, Erdgeschoss, Zimmer 23,
Tel. 02742/939-159, E-Mail: info@rathaus-wissen.de)

■ hosPiZ- u. PAlliAtiVbeRAtungsDienst
Des hosPiZVeRein AltenKiRChen

Begleitung und Beratung schwerstkranker u. sterben-
der Menschen u. Angehörige, Info:.........02681-879658

■ PFlegestÜtZPunKt hAMM-Wissen
Zentrale Beratungsstelle für ältere, pflege- und hilfsbe-
dürftige Menschen und deren Angehörige.
Die Beratung zu Pflegefragen und Lebensplanung im
Alter ist kostenlos, neutral und unverbindlich.
Agnes Brück und Christiane Münker
Tel............................................................02742/706 - 119
Fax:....................................................02742 - 706 - 226
Sprechzeiten: Montags von 9.30 - 12.00 und donners-
tags von 9.00 - 12.00h in Wissen und dienstags von
14.30 - 16.00 im Kulturhaus in Hamm
Andreas Schneider ................................02742/706102
Sprechzeiten: Dienstags von 10.00 - 12.00 h in Wissen,
Auf der Rahm 17, 57537 Wissen (im Antonius Kranken-
haus), E-Mail: beko@antonius-wissen.de
Darüberhinaus sind individuelle Terminvereinbarungen,
auch Besuche bei Ihnen zu Hause, möglich.

■ WisseRlAnD-touRistiK e.V.
Bahnhofstraße 2 (im RegioBahnhof), 57537 Wissen
Postfach 1449, 57532 Wissen
Telefon: .......................................................02742/2686
Fax:.........................................................02742/967768
E-Mail:............................................ vv_wissen@web.de
Internet: ................................................ www.wissen.eu
■ WoChenMARKt in Wissen
Jeden Donnerstag in der Fußgängerzone Markt- und
Mittelstraße.
Zeiten:
01.04. - 30.09. von 7.30 bis 14.00 Uhr
01.10. - 31.03. von 8.00 bis 14.00 Uhr
Anmeldungen und Info: Verbandsgemeindeverwaltung
Wissen, Tel: 02742/939-161
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B257 ➜ Steckenstein - Schönstein - Wissen V
Westerwaldbus des Kreises Altenkirchen GmbH

Tel. 02747 912760
Am 24. und 31.12. Verkehr wie Samstag.
Rosenmontag, Fastnachtdienstag, Tag nach Christi Himmelfahrt und
Tag nach Fronleichnam Verkehr wie an Ferientagen.

Verkehrsbeschränkungen
Hinweise

Montag - Freitag
F S S S S F S F S

od
Steckenstein Eisengarten
- Grube Friedrich an
- Grube Friedrich ab
- Landgasthof
Mittelhof Campingplatz
- Kirche
- Hüngesberg
- Oberkrombach
- Blickhausen
Schönstein Karweg
- Lupinenweg
- Katzenthaler Str.
Schönstein Schloss A
Schönstein Schloss D
- Kindergarten
Wissen Bahnhof E
- Grundschule
Wissen Gymnasium H
Wissen Realschule/Altbel A

5.01
5.02
5.02
5.04
5.05
5.07
5.09
5.10
5.11
5.12
5.14
5.15
5.16

5.22

6.06
6.07
6.07
6.09
6.10
6.12
6.14
6.15
6.16
6.17
6.19
6.20
6.21

6.27

7.06
7.07
7.07
7.09
7.10
7.12
7.14
7.15
7.16
7.17
7.19
7.20
7.21

7.27

7.03
7.04
7.04
7.06
7.07
7.09
7.11
7.12
7.14
7.16
7.18
7.20
7.22

7.27

7.32
7.35

7.10
7.11
7.11
7.13
7.14
7.16
7.18
7.19
7.21
7.23
7.25
7.27
7.29

7.32
7.37

7.22
7.23
7.23
7.25
7.26
7.28
7.30
7.31
7.33
7.34
7.36
7.37

7.39

8.02
8.03
8.03
8.05
8.06
8.08
8.10
8.11
8.12
8.13
8.15
8.16
8.17

8.20
8.27

9.06
9.07
9.07
9.09
9.10
9.12
9.14
9.15
9.16
9.17
9.19
9.20
9.21

9.27

11.06
11.07
11.07
11.09
11.10
11.12
11.14
11.15
11.16
11.17
11.19
11.20
11.21

11.27

12.16
12.18
12.19
12.21
12.22
12.24
12.26
12.27
12.28
12.29
12.31
12.32
12.33

12.39

13.06
13.07
13.07
13.09
13.10
13.12
13.14
13.15
13.16
13.17
13.19
13.20
13.21

13.27

13.21
13.23
13.24
13.26
13.27
13.29
13.31
13.32
13.33
13.34
13.36
13.37
13.38

13.44

15.06
15.07
15.07
15.09
15.10
15.12
15.14
15.15
15.16
15.17
15.19
15.20
15.21

15.27

16.06
16.07
16.07
16.09
16.10
16.12
16.14
16.15
16.16
16.17
16.19
16.20
16.21

16.27

16.06
16.08
16.09
16.11
16.12
16.14
16.16
16.17
16.18
16.19
16.21
16.22
16.23

16.29

17.06
17.07
17.07
17.09
17.10
17.12
17.14
17.15
17.16
17.17
17.19
17.20
17.21

17.27

18.06
18.07
18.07
18.09
18.10
18.12
18.14
18.15
18.16
18.17
18.19
18.20
18.21

18.27

19.06
19.07
19.07
19.09
19.10
19.12
19.14
19.15
19.16
19.17
19.19
19.20
19.21

19.27

F = in den Ferien und an schulfreien
Tagen

S = an Schultagen od = fährt ab Schönstein als Linie 268 nach
Gebhardshain

B257

➜

Wissen - Schönstein - Steckenstein V
Westerwaldbus des Kreises Altenkirchen GmbH

Tel. 02747 912760
Am 24. und 31.12. Verkehr wie Samstag.
Rosenmontag, Fastnachtdienstag, Tag nach Christi Himmelfahrt und
Tag nach Fronleichnam Verkehr wie an Ferientagen.

Verkehrsbeschränkungen
Hinweise

Montag - Freitag
S S S S F S y vS

w0 w0
Schönstein Kindergarten
Wissen Realschule/Altbel A
Wissen Gymnasium B
- Grundschule
Wissen Bahnhof E
Schönstein Schloss B
- Katzenthaler Str.
- Lupinenweg
- Karweg
Mittelhof Blickhausen
- Oberkrombach
- Hüngesberg
- Kirche
- Campingplatz
Steckenstein Landgasthof
- Grube Friedrich
- Eisengarten

6.33
6.36
6.37
6.38
6.40
6.41
6.42
6.43
6.45
6.46
6.47Y
6.48Y
6.55

8.33
8.36
8.37
8.38
8.40
8.41
8.42
8.43
8.45
8.46
8.47Y
8.48Y
8.55

10.33
10.36
10.37
10.38
10.40
10.41
10.42
10.43
10.45
10.46
1047Y
1048Y

10.55

11.55
12.00
12.03
12.04
12.05
12.07
12.08
12.09
12.10
12.12
12.13

12.15

12.26

12.33
12.36
12.37
12.38
12.40
12.41
12.42
12.43
12.45
12.46
1247Y
1248Y

12.55

13.00
13.05
13.08
13.09
13.10
13.12
13.13
13.14
13.15
13.17
13.18

13.20

13.12
13.15

13.20
13.23
13.24
13.25
13.27
13.28
13.29
13.30
13.32
13.33
1334Y
1335Y

13.42

13.29
13.30
13.31
13.33
13.34
1335Y
1336Y
1338Y
1339Y
1340Y
1341Y

13.48

14.33
14.36
14.37
14.38
14.40
14.41
14.42
14.43
14.45
14.46
1447Y
1448Y

14.55

15.33
15.36
15.37
15.38
15.40
15.41
15.42
15.43
15.45
15.46
1547Y
1548Y

15.55

15.32
15.35
15.45
15.50
15.53
15.54
15.55
15.57
15.58
15.59
16.00
16.02
16.03

16.05

16.20
16.23
16.24
16.25
16.27
16.28
1629Y
1630Y
1632Y
1633Y
1634Y
1635Y

16.42

16.33
16.36
16.37
16.38
16.40
16.41
16.42
16.43
16.45
16.46
1647Y
1648Y

16.55

17.33
17.36
17.37
17.38
17.40
17.41
17.42
17.43
17.45
17.46
1747Y
1748Y

17.55

18.33
18.36
18.37
18.38
18.40
18.41
18.42
18.43
18.45
18.46
1847Y
1848Y

18.55

20.33
20.36
20.37
20.38
20.40
20.41
20.42
20.43
20.45
20.46
2047Y
2048Y

20.55

S = an Schultagen
Y = Halt nur zum Aussteigen

F = in den Ferien und an schulfreien
Tagen

y vS= nur montags bis donnerstags an
Schultagen

w0 = nicht am 25.01. und 28.06.19
(Zeugnisausgabe)
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Samstag
9. Februar 9.00 uhr Malteser Wissen

Erste-Hilfe-Kurs im Malteserhaus, Heister-
straße 9, Wissen. Anmeldungen unter
www.malteser.de oder bei P. Vanderfuhr
unter Tel: 02742/3938
13.30 uhr Ski-Club Wissen
Treffen der Wanderfreunde auf dem Park-
platz hinter der Westerwaldbank. Gäste sind
willkommen. Infos unter Tel: 02742/3800
19.11 uhr Ortsvereine Birken-Honigsessen
Karnevalsveranstaltung im Pfarrheim

Sonntag
10. Februar 12.00 uhr Kfd Wissen

Seniorentreff am Sonntag. Nach der
11 Uhr-Messe im kath. Pfarrheim Wissen.

Dienstag
12. Februar 19.30 uhr Kolpingsfamilie Wissen

Spieleabend im Kolpingraum.
Leitung: Mechthild Walter

Mittwoch
13. Februar 14.30 uhr Förderverein St. Bonifatius

Spielenachmittag im Jugendheim Elkhausen.
Bitte bringen Sie Ihre Lieblingsspiele mit.
Der Spielnachmittag findet bis auf weiteres
jeden zweiten Mittwoch im Monat statt.

Donnerstag
14. Februar 8.30 uhr Kfd Schönstein

Frauenmesse in der Pfarrkirche Schönstein,
anschl. Frühstück im Pfarrheim
15.00 uhr Frauenkreis der ev. Kirchen-
gemeinde Wissen
„Was war deine beste Idee?“ - Erzählen,
erinnern, nachdenken, schmunzeln. Im ev.
Gemeindehaus Wissen.
19.00 uhr Dorfgemeinschaft
Katzwinkel-Elkhausen e.V.
Autorenlesung mit Ralf Kwiatkowski in der
Mehrzweckhalle. Anmeldung unter
02734-495544 und 02741/8322.
Kostenbeitrag 3 €

Freitag
15. Februar 19.00 uhr Kirchenchor St. Cäcilia Schönstein

Generalversammlung für allen aktiven und
inaktiven Mitglieder im Pfarrheim Schönstein

Sa.-So.
16. - 17. St. Hubertus Schützenbruderschaft
Februar Birken-Honigsessen

Bezirksvergleichschießen „Auf dem Uhlenberg“
Samstag
16. Februar 17.00 uhr SSV 95 Wissen

Spiel der Herren gegen SV Untermosel,
19.00 Uhr Spiel der Damen gegen
TuS Horchheim
15.00 uhr Angelsportverein Wissen
Mitgliederversammlung in der Fischerhütte
19.11 uhr kfd Wissen
Karnevalssitzung - auch für Herren
im Pfarrheim Wissen

Sonntag
17. Februar 14.11 uhr kfd Wissen

Karnevalssitzung im Pfarrheim Wissen
17.00 uhr Männerrunde der ev. Kirchen-
gemeinde
Modernes Paulus-Oratorium von Siegfried
Fietz mit dem Projektchor der ev. Männer-
runde in der Pfarrkirche St. Katharina
Schönstein. Eintritt frei(willig).

Dienstag
19. Februar 14.11 uhr kfd Wissen

Karnevalssitzung im Pfarrheim Wissen
Mittwoch
20. Februar 19.00 uhr KAB St. Elisabeth

Birken-Honigsessen
Vortrag mit Herrn Uwe Reckzeh. Thema: „Die
Kirche und die Tradition“ Katholischer Glaube,
erklärt im Kirchenraum Veranstaltungsort:
Kath. Kirche St. Elisabeth in Birken-Honigses-

sen.
Donnerstag
21. Februar 15.00 uhr Evangelischer Frauenkreis Wissen

„Voneinander lernen-miteinander beten-
gemeinsam handeln: Heiliger Geist erfülle
uns“. Einführung in die Weltgebetsordnung
mit Kostproben der dortigen Küche.

Samstag
23. Februar 14.11 uhr Kfd Schönstein

Frauensitzung im Schützenhaus Schönstein,
Kartenvorverkauf bei R. Maag,
Tel: 02742/3294 und C. Weller,
Tel: 02742/3749 und allen Mitarbeiterinnen.

Sonntag
24. Februar 10.15 uhr MGV Zufriedenheit Köttingerhöhe

Mitgestaltung des Gottesdienstes i. d. Erlöser-
kirche der ev. Kirchengemeinde Wissen. Die
Sänger Treffen sich um 9.30 Uhr im ev.
Jugendheim. Nach dem Gottesdienst
gemeinsames Mittagessen im Restaurant
„Zur alten Kapelle“ in Birken-Honigsessen.
10.30 uhr Ortsvereine Katzwinkel,
KG Glück Auf
Kölsche Messe in der Pfarrkirche Elkhausen,
anschließend Empfang im Jugendheim.
Einladung für alle.13:11 uhr Übernahme der
politischen Verantwortung durch die Karne-
valisten „Entmachtung“ des Ortsbürgermeisters

Mittwoch
27. Februar 15.30 uhr Aktion neue Nachbarn

Café International im katholischen Pfarrheim
Donnerstag
28. Februar 15.11 uhr Spielergruppe Elkhausen

Altweibersitzung. Kartenvorverkauf bei allen
Teilnehmerinnen der Spielergruppe und J.
Becher (02742/6048) oder Frau Würden
(02741/936647)
15.00 uhr Evangelischer Frauenkreis
Niederhövels
Treffen des Frauenkreises
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Freitag
1. März 17.00 uhr kfd Wissen

Weltgebetstag - gestaltet von Frauen aus
Slowenien. Beginn mit einem Gottesdienst in
der ev. Kirche anschl. Treffen im kath.
Pfarrheim Wissen
15.11 uhr Ortsvereine Katzwinkel,
KG Glück Auf
Kindersitzung in der Glück-Auf-Halle,
u.a. mit Clown „Filou“
17.00 uhr Evangelischer Frauenkreis
Wissen
„Kommt, alles ist bereit“. Feier anl. Weltgebets-
tag der Frauen i. d. ev. Kirche, anschl. im kath.
Pfarrheim

Samstag
2. März 19.11 uhr Ortsvereine Katzwinkel,

KG Glück Auf
Prunksitzung in der Glück-Auf-Halle u.a. mit
Stars des kölschen Karnevals; anschl.
Karnevalsparty mit DJ Wäschi.
KVV: ab 16.02.2019, 16:00 Uhr Feuerwehr-
haus, p.P. max. 12 Karten (ab 12:00 Uhr
VVK-Party); VVK ab 18.02.2019
Tel.-Nr. 02741-933693
9.00 uhr Evangelische Männerrunde
Wissen
Wanderung zum Erlebnisbauernhof Hagdorn
mit Hofführung u. anschl. Mittagessen

Sonntag
3. März 14.11 uhr Ortsvereine Katzwinkel,

KG Glück Auf
Karnevalsumzug ab Alte Poststraße, Fa.
Panthel. Anschließend Zugparty in der
Glück-Auf-Halle mit DJ Wäschi.
11.11 uhr Schönsteiner Ortsvereine
Karnevalistischer Frühschoppen im Schützen-
haus Schönstein mit Büttenreden, Sketchen
und Vorträgen.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Eintritt frei.

Montag
4. März 14.30 uhr Kfd Schönstein

Erwachsenentreff jeden 1. Montag im Monat
im Pfarrheim Schönstein, Brixiusstr. 15.
Gesellschaftsspiele jeglicher Art,
Teilnahme kostenlos.

Dienstag
5. März 9.30 uhr Kath. Männerwerk Wissen

Vortrag - Bestattungsvorsorge - eine Sorge
weniger! mit Ralf Kohlhaas, Bestattungshaus,
Wissen im kath. Pfarrheim Wissen
16.00 uhr Kolpingsfamilie Wissen
„Fastnachtszug und Kräbbelchen“ - Nach
dem „Zuch“-Treffen im Kolpingraum zum
gemütlichen Fastnachtsausklang

Ehrenamtsbörse der Verbandsgemeinde Wissen
Gesucht wird:

Die Kath. Kirchengemeinde
Kreuzerhöhung Wissen
sucht Mitarbeiter/-innen im

Pfarrbesuchsdienst
Bei dieser ehrenamtlichen Tätigkeit werden die älteren
Mitbürger/-innen aus der Kirchengemeinde jährlich an ihrem
Geburtstag (80 Jahre und älter) zuhause besucht. Sie erhalten
ein kleines Präsent (stellt die Kirchengemeinde) und man kommt
miteinander ins Gespräch. Es geht um eine Aufmerksamkeit, um
Zuhören, ggf. ein „Schwätzchen“ halten und vielleicht manchmal
auch Hilfe vermitteln. Für die teils alleinstehenden Senioren ist
das eine schöne Sache.

Folgende Bezirke in Wissen können u. a. unterstützung
gebrauchen:
• „Hüttensiedlung“ Hockelbachstraße, Bruchstraße, Eisenstraße

(9 Besuche)
• Bergfeldstraße, Dörnerstraße (8 Besuche)
• Gerichtsstraße (13 Besuche)
• Bergstraße, über der Grundschule (6 Besuche)
• Nisterbrück (9 Besuche)
• Birkener Straße, Am Zollhaus, Alte Poststraße (8 Besuche)

Kontakt:

Für Fragen steht Ihnen telefonisch Helene Noll (Wissen-Köttin-
gen) zur Verfügung, Telefon 02742/3738 (gerne auch auf Band
sprechen). Auch das Pastoralbüro in Wissen ist unter Telefon
02742/93380 erreichbar.

Wer gerne helfen möchte, egal ob jung oder alt, kann sich auch
im Büro der Ehrenamtsbörse melden (Kontakt siehe unten). Die
Ehrenamtsbörse stellt dann den Kontakt zu dem Gesuch her.

Die Ehrenamtsbörse der Verbandsgemeinde Wissen informiert
Sie gerne zum Thema „Freiwillige/Ehrenamtliche Tätigkeiten“ und
ist wie folgt erreichbar:

Anschrift:
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen „Ehrenamtsbörse“
Rathausstr. 75, 57537 Wissen
Ansprechpartner:
Fachbereich 3 - Soziales und Sicherheit
Herr Jochen Stentenbach
Zimmer 23, Erdgeschoss (erreichbar zu den Öffnungszeiten des
Rathauses sowie nach Vereinbarung)
Telefon: 02742/939-159
Fax: 02742/939-259
Internet: www.wissen.eu/ehrenamt
Mail: jochen.stentenbach@rathaus-wissen.de
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„20 Jahre ist es her, seit unser ehemaliger Chef Ernst Mosch mit uns
auf Abschiedstournee ging“, erinnert sich Ernst Hutter im Frühjahr
2018. Zur Wehmut in der Stimme des Orchesterchefs mischt sich
auch ein bisschen Stolz. Musikantenstolz. Denn aus der heutigen
Besetzung von Ernst Hutter & Die Egerländer Musikanten - das Ori-
ginal waren damals schon ein Dutzend Solisten dabei.
Viele Stücke der Abschiedstournee sind bis heute fester Bestandteil
der Konzerte geblieben. Ein Höhepunkt der Programmauswahl ist
dabei für Ernst Hutter die Polka „Musikantenstolz“, nach der die Tour-
nee benannt ist. „Musikantenstolz ist eine unserer wichtigsten Kom-
positionen“, sagt der Egerländer Chef, „Ernst Mosch hatte sie auch
auf der Abschiedstournee im Repertoire.“ Der Arrangeur Frank
Pleyer, ein aus Falkenau stammender Jugendfreund von Ernst
Mosch, arrangierte bis zu seinem Tod noch exklusiv für Ernst Hutter
& Die Egerländer Musikanten - Das Original, was von seiner engen
Freundschaft zu dem Ensemble zeugt.
Auch darauf ist Ernst Hutter heute stolz, denn die heutigen Egerlän-
der Komponisten, Arrangeure und Texter wie Nick Loris, Eddi Wehrle,
Hans Kaszner, Helmut Kassner, Pit Jenal, Katharina Praher und
Ernst Hutter selbst führen die erfolgreiche Arbeit der Vorgängergene-
ration auch im Klang und Stil der neuen Stücke fort. „Wir sind stolz
auf unsere große Orchestergeschichte, den speziellen Spirit unserer
Band, und darauf, dass wir die grandiose Arbeit von Ernst Mosch
auch in unserer Zeit so erfolgreich fortsetzen dürfen und können“,
sagt Ernst Hutter und denkt dabei an die über 800 Konzerte, die
Ernst Hutter & Die Egerländer Musikanten - Das Original nach dem
Tod von Ernst Mosch gespielt haben, besonders an das Gastspiel in
der weltberühmten Carnegie Hall in New York. „Und natürlich unser
Konzert im Egerland“, erinnert sich Ernst Hutter: „Erstmals in unserer
Orchestergeschichte gaben die Egerländer Musikanten 2011 ein
Konzert in Eger, dem heutigen Cheb.“
Karten gibt es im Vorverkauf ab 39,50 Euro inklusive VVK-Gebühren
in Wissen bei Der Buchladen sowie in allen bekannten Vorverkaufs-
stellen und im Internet unter www.kultopolis.com. Ticket-Hotline
(0180) 6050400.

Anlässlich des 20-jährigen Jubiläums des Orchesters Deta
Krapkowice reisten rund 30 Musikerinnen und Musiker der
Stadt- und Feuerwehrkapelle Wissen in die polnische Part-
nerstadt.

Bereits am ersten Abend stellten die polnischen Musik-
freunde, der Bürgermeister von Krapkowice sowie einige
Vertreter der Stadt ihre Gastfreundlichkeit unter Beweis.
Nach der langen Busfahrt wurden die Wissener Musiker
großzügig in Empfang genommen und bewirtet.
Das geplante Konzert am nächsten Tag musste leider auf-
grund der Staatstrauer wegen des ermordeten Bürger-
meisters von Danzig abgesagt werden. Stattdessen
besuchte das Orchester die historische Stadt Breslau. Hier
hatte das polnische Orchester eine interessante Stadtfüh-
rung organisiert.
Im Mittelpunkt der Reise stand das gemeinsame Jubilä-
umskonzert der polnischen und deutschen Freunde. Nach-
dem zunächst das Orchester Deta Krapkowice seine Leis-
tungen darbot, konnte auch das Wissener Orchester unter
der Leitung von Kapellmeister Christoph Becker dem inter-
nationalen Publikum sein Können zeigen. Das Programm
reichte von traditionellen Märschen bis hin zu aktuellen
Hits. Besonders unter die Haut ging das Stück “Wir Musi-

kanten”, das von den beiden Orchestern gemeinsam
gespielt wurde.
Am Abend waren alle Musiker zu einer einzigartigen
Abschlussparty eingeladen.

Gemeinsam mit den polni-
schen Musikern wurde bis
in die frühen Morgenstun-
den das Tanzbein ge-
schwungen.
Nach ihrem viertägigem
Aufenthalt in Polen bega-
ben sich die Musikerinnen
und Musiker auf die Heim-
reise- eine Reise, die
besonders durch die Gast-
freundlichkeit und die her-
vorragende Bewirtung, aber
auch durch die gemeinsa-
men Unternehmungen, die
die Gemeinschaft und den

Zusammenhalt der Kapelle gefördert haben, den Wissener
Musikern in guter Erinnerung bleiben wird.

Stadt- und Feuerwehrkapelle
zu Gast in Krapkowice

Musikantenstolz - Tournee 2018/19
Das Original live in Wissen
Sonntag, 5. Mai 2019, 17 uhr
Wissen, kulturWERKwissen

ERNST HUTTER &Die Egerländer
MUSIKANTEN
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Stadtfest Wissen - Jetzt anmelden!
Treffen am 14. Februar um 18.30 uhr für alle Interessierten

50 Jahre Stadt Wissen
Ein Fest von Bürgern für Bürger
in der gesamten Region.

Das möchte die Stadt Wissen am zweiten Maiwochenende feiern.
Neben dem Festakt findet am 11. + 12. Mai ein buntes Markttrei-
ben in der Innenstadt von Wissen statt. Die Rathausstraße wird
von Samstag 13 Uhr bis Sonntag 20 Uhr für den Fahrzeugverkehr
gesperrt. Erste Anmeldung von Vereinen und Verbänden liegen
bereits vor.
Am Donnerstag, 14.02.19, um 18.30 Uhr findet im Kuppelsaal der
Westerwaldbank ein Treffen mit allen Vereinen, Gewerbetreiben-
den und Interessenten für das Stadtfest statt. Dazu laden Stadt-
bürgermeister Berno Neuhoff und das gesamte Projektteam herz-
lich ein.
Berno Neuhoff:“ Ich freue mich, wenn möglichst viele kommen
und mitmachen!“
Die von der Stadt Wissen mit der Planung und Durchführung des
Stadtfestes beauftragte Firma MS Event aus Eitorf wird an die-
sem Abend einen Überblick über den geplanten Ablauf des Stadt-
festes geben. Des Weiteren können Fragen gestellt und Antwort
aus erster Hand gegeben werden.

Der Ablauf ist wie folgt vorgesehen:

Am Samstagabend findet ein tolles Open-Air-Konzert auf dem
Parkplatz „Auf der Rahm“ statt. Hier können sich Vereine und
Gewerbetreibende melden, die ein gastronomisches Angebot prä-
sentieren möchten.
Am Sonntag von 11-18 Uhr wird es ein buntes Markttreiben in der
Rathaus-, Markt- und Mittelstraße geben. Alle Vereine und Gewer-
betreibende aus Wissen sind aufgefordert an der Gestaltung in
Form eines Standes oder eines kulturellen Beitrages mitzuwirken.
Die Stadt Wissen möchte allen Besuchern an diesem Wochen-
ende zeigen, welche Leistungen in Bezug auf Einkaufsqualität,
Arbeitsplätze, Kultur und Bildung vorhanden sind. Es liegt also an
jedem Einzelnen mitzumachen und sich anzumelden.
Die Stadt macht von ihrem Sondernutzungsrecht gebrauch, d.h.
alle Flächen im Festgebiet müssen für diese Veranstaltung neu
angemeldet werden, wenn man einen Verkaufs- oder Informati-
onsstand betreiben möchte. Das Anmeldeformular gibt es auf der
Homepage www.stadtfest-wissen.de
Weiterhin gibt es 2 Bühnen, einmal auf dem Parkplatz „Auf der
Rahm“ sowie am Bahnhof. Hier können sich auch alle Interessen-
ten über das Formular auf der Homepage anmelden. Vereine und

Personen, die sich bereits schriftlich angemeldet haben, müssen
keine erneute Anmeldung vornehmen.
Ebenfalls finden Sie auf der Homepage auch alle Kontaktdaten zu
den jeweiligen Ansprechpartnern.
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung und bedanken uns jetzt schon
für Ihr Engagement für Wissen.

11.+12.
Mai

WissenWissen
das stadtfestdas stadtfest
50jahre Stadt wissen · wir feiern

verkaufsoffener Sonntag

www.stadtfest-wissen.de

Die Verbandsgemeindeverwaltung informiert:

steuerfälligkeit 15.02.2019 (Mahngebühren vermeiden)

Anfang des Jahres wurden die Steuerbescheide zugestellt,
daraufhin werden im Laufe des Jahres 4 Beträge fällig, die
am 15.02., 15.05., 15.08. und 15.11.2019 an die
Gemeinde zu zahlen sind.

Bitte beachten Sie, dass seit einigen Jahren die fünftägige
Schonfrist bei Bar- und Scheckzahlungen aufgrund der
Änderung der Abgabenordnung weggefallen ist.

Mit einer Einzugermächtigung können Sie die rechtzeitige
Zahlung sicherstellen und sich Unannehmlichkeiten ersparen.

Den Vordruck „Einzugermächtigung“ erhalten Sie im Inter-
net unter

http://www.wissen.eu/media/custom/1638_258_1.PDF?1232374732

oder bei der Verbandsgemeindekasse Wissen
(Tel. 939-190/191, Fax 939209,
E-mail: Daniel.Seibert@rathaus-wissen.de)

Diese Einzugsermächtigung können Sie für Steuern und
sonstige Abgaben ausfüllen, unterschreiben und per Post
an die Verbandgemeindekasse Wissen schicken oder im
Rathaus abgeben.

Anders als beim Dauerauftrag entstehen Ihnen beim Ein-
zugsverfahren keine zusätzlichen Kosten und die Beträge
werden bei Fälligkeit vom Konto abgebucht.

Zur schnelleren Verbuchung Ihrer Überweisungen geben
Sie bitte immer das Kassenzeichen an.
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Öffentliche
Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde

Wissen

■ bekanntmachung
des Wahlleiters der Verbandsgemeinde Wissen über die Einrei-
chung von Wahlvorschlägen für die Wahl des Verbandsgemein-
derates Wissen
Ergänzend zur Bekanntmachung des Landrates vom 28. Januar
2019 über die Einreichung von Wahlvorschlägen für die Kommunal-
wahlen wird Folgendes bekannt gegeben:
I.
Bei der am 26. Mai 2019 stattfindenden Wahl des Verbandsgemein-
derates in Wissen sind 32 Ratsmitglieder zu wählen.
II.
In einem Wahlvorschlag für die Wahl des Verbandsgemeinderates
dürfen höchstens 64 Bewerberinnen und Bewerber benannt wer-
den. Für die Wahl des Verbandsgemeinderates kann dieselbe
Bewerberin oder derselbe Bewerber bis zu dreimal aufgeführt wer-
den. Die Wahlvorschläge müssen von mindestens 100 zum Ver-
bandsgemeinderat wahlberechtigten Personen unterzeichnet sein
(Unterstützungsunterschriften).
Die Wahlvorschläge bedürfen keiner Unterstützungsunterschriften,
soweit die Wahlvorschlagsträger nach § 16 Abs. 3 oder § 62 Abs. 3
Satz 2 Kommunalwahlgesetz (KWG) davon befreit sind. Für jede
Wahl darf jeweils nur ein Wahlvorschlag unterschrieben werden.

Eine Herzensangelegenheit:

Das Alte Zollhaus in Wissen hat neue Besitzer
Wissen. Jetzt ist es offiziell: Die Stadt Wissen hat das Alte Zoll-
haus an der Sieg verkauft. Die neuen Eigentümer Yvonne Ziegler
und Hjalmar B. Hütte aus Eschborn haben gemeinsam mit Stadt-
bürgermeister Berno Neuhoff und Bürgermeister Michael Wage-
ner den Kaufvertrag unterzeichnet. Die Professorin für Luftver-
kehrsmanagement und der Rechtsanwalt haben im Herbst
vergangenen Jahres die Mitglieder der städtischen Gremien mit
ihren Überlegungen für das Gebäude überzeugt. Im Zuge der
nötigen und umfassenden Sanierung werden zwei Wohneinheiten
entstehen, die dann vermietet werden sollen. Ein Teil des Neben-
gebäudes soll als Abstellfläche dienen, zudem wird auch dort
Wohnraum geschaffen. Neuhoff und Wagener sind überzeugt,
„dass das Gebäude in sehr gute Hände kommt.“

Haben den Verkauf des Alten Zollhauses besiegelt: (von links) Hjal-
mar B. Hütte und Yvonne Ziegler, Notar Michael Weber, Stadtbür-
germeister Berno Neuhoff und Bürgermeister Michael Wagener.

Fotos: Schultheis
Für Hjalmar B. Hütte und Yvonne Ziegler ist das Alte Zollhaus
eine „Herzensangelegenheit“. Über die Jahre hatten sie verfolgt,
was sich dort tat beziehungsweise - mit Blick auf den Verfall der
Substanz - eher nicht tat. Hütte und Ziegler leben zwar mit ihren
vier Kindern in Eschborn, sind aber regelmäßig im Wisserland
und hier durchaus vernetzt. Hütte wuchs in Montabaur auf, seine

Familie besitzt seit fast 100 Jahren Anwesen in Nisterberg und
Nisterstein. In der Sanierung von historischen Bauwerken hat er
mit seiner Frau über 20 Jahre Erfahrungen gesammelt. Und seine
Planungen für das Zollhaus zeugen von viel Liebe zum Detail.
Läuft alles nach Plan, sollen die Wohnungen im Sommer bezugs-
fertig sein.

Das Alte Zollhaus an der Sieg wechselt den Besitzer. Hier entste-
hen Wohnungen.
Das zu Beginn des 19. Jahrhunderts neu errichtete historische
Zollhaus steht unter Denkmalschutz sowohl im Fassadenbereich
als auch im Innenbereich und zählt sieben Zimmer, einen Gewöl-
bekeller und ein später erbautes Nebengebäude. Die Stadt hatte
das Gebäude 2001 vom RWE gekauft, seitdem war es mit vielen
sehenswerten Ausstellungen Heimat und gute Stube der Wisse-
ner Eigenart und bot der Volkshochschule Wissen Platz für ihre
Angebote. Gleichwohl: Für den großen Wurf, also eine umfas-
sende und dem Gebäude angemessene Sanierung und Nutzung,
die beispielsweise auch energetisch den neuesten Stand der
Technik berücksichtigt, konnte die Stadt das Geld nicht aufbrin-
gen. Auch deshalb fiel im letzten Jahr die Entscheidung für einen
Verkauf, der letztlich über ein Bieterverfahren abgewickelt wurde.

(as)
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III.
Die Wahlvorschlagsträger sind allein verantwortlich, dass die Unter-
stützungsunterschriften rechtzeitig geleistet werden. Unterstüt-
zungsunterschriften können mit dem Wahlvorschlag oder auf geson-
derten amtlichen Formblättern geleistet werden. Nach Ablauf der
Einreichungsfrist (Abschnitt IV) können Unterstützungsunterschrif-
ten nicht mehr geleistet werden.
IV.
Die vollständig unterzeichneten und mit den erforderlichen Anlagen
versehenen Wahlvorschläge sollen möglichst frühzeitig eingereicht
werden.
Wahlvorschläge für die Wahl des Verbandsgemeinderates sind
bei dem Verbandsgemeindewahlleiter in der
Rathausstraße 75
(Rathaus, Zimmer 35)
57537 Wissen
einzureichen.
Die Einreichungsfrist läuft

am Montag, 8. April 2019, 18.00 uhr,
ab.
V.
Die Verbindung der Wahlvorschläge verschiedener Parteien und
Wählergruppen muss dem Verbandsgemeindewahlleiter gegenüber
spätestens

am Freitag, 3. Mai 2019, 18.00 uhr,
schriftlich durch die Vertrauenspersonen der jeweiligen Wahlvor-
schläge erklärt werden.
Der Listenverbindung muss die Mehrheit der Unterzeichnerinnen
und Unterzeichner der einzelnen Wahlvorschläge schriftlich zustim-
men; bei Wahlvorschlägen nach § 16 Abs. 3 KWG genügt die schrift-
liche Zustimmung der Vertrauenspersonen.
57537 Wissen, 30. Januar 2019 Der Verbandsgemeindewahlleiter

Michael Wagener, Bürgermeister

Stadt

Wissen

■ bekanntmachung
des Wahlleiters der Stadt Wissen über die Einreichung von
Wahlvorschlägen für die Wahl des Stadtrates sowie für die Wahl
der Stadtbürgermeisterin/des Stadtbürgermeisters
Ergänzend zur Bekanntmachung des Landrates vom 28. Januar
2019 über die Einreichung von Wahlvorschlägen für die Kommunal-
wahlen und die Wahl der/des Bürgermeisterin/Bürgermeisters wird
Folgendes bekannt gegeben:
I.
Bei der am 26. Mai 2019 stattfindenden Wahl des Stadtrates in Wis-
sen sind 24 Ratsmitglieder zu wählen.
II.
In einem Wahlvorschlag für die Wahl des Stadtrates dürfen höchs-
tens 48 Bewerberinnen und Bewerber, für die Wahl der Stadtbürger-
meisterin/des Stadtbürgermeisters nur eine Bewerberin oder ein
Bewerber benannt werden. Für die Wahl des Stadtrates kann die-
selbe Bewerberin oder derselbe Bewerber bis zu dreimal aufgeführt
werden. Die Wahlvorschläge müssen von mindestens 60 zum Stadt-
rat wahlberechtigten Personen unterzeichnet sein (Unterstützungs-
unterschriften).
Die Wahlvorschläge bedürfen keiner Unterstützungsunterschriften,
soweit die Wahlvorschlagsträger nach § 16 Abs. 3 oder § 62 Abs. 3
Satz 2 Kommunalwahlgesetz (KWG) davon befreit sind. Für jede
Wahl darf jeweils nur ein Wahlvorschlag unterschrieben werden.
III.
Die Wahlvorschlagsträger sind allein verantwortlich, dass die Unter-
stützungsunterschriften rechtzeitig geleistet werden. Unterstüt-
zungsunterschriften können mit dem Wahlvorschlag oder auf geson-
derten amtlichen Formblättern geleistet werden. Nach Ablauf der
Einreichungsfrist (Abschnitt IV) können Unterstützungsunterschrif-
ten nicht mehr geleistet werden.
IV.
Die vollständig unterzeichneten und mit den erforderlichen Anlagen
versehenen Wahlvorschläge sollen möglichst frühzeitig eingereicht
werden.
Wahlvorschläge für die Wahl des Stadtrates sind bei dem Gemein-
dewahlleiter für die Stadtratswahl im
Büro des Stadtbürgermeisters
Straße des Wissener Jahrmarktes (Gebäude WW-Bank)
57537 Wissen
oder bei der
Verbandsgemeindeverwaltung in der
Rathausstraße 75 (Rathaus, Zimmer 35)
57537 Wissen
einzureichen.

Wahlvorschläge für die Wahl der Stadtbürgermeisterin/des Stadt-
bürgermeisters sind bei dem Wahlleiter für die Wahl der Bürger-
meisterin/des Bürgermeisters in der
Rathausstraße 75 (Rathaus, Zimmer 35),
57537 Wissen
einzureichen.
Die Einreichungsfrist läuft

am Montag, 8. April 2019, 18.00 uhr,
ab.
V.
Die Verbindung der Wahlvorschläge verschiedener Parteien und
Wählergruppen muss dem Gemeindewahlleiter für die Stadtrats-
wahl gegenüber spätestens

am Freitag, 3. Mai 2019, 18.00 uhr,
schriftlich durch die Vertrauenspersonen der jeweiligen Wahlvor-
schläge erklärt werden. Der Listenverbindung muss die Mehrheit
der Unterzeichnerinnen und Unterzeichner der einzelnen Wahlvor-
schläge schriftlich zustimmen; bei Wahlvorschlägen nach § 16 Abs.
3 KWG genügt die schriftliche Zustimmung der Vertrauensperso-
nen.
57537 Wissen, 30. Januar 2019 Der Gemeindewahlleiter

für die Stadtratswahl
Berno Neuhoff, Stadtbürgermeister

Der Wahlleiter für die Bürgermeisterwahl
Claus Behner, Erster Beigeordneter

Ortsgemeinde

Birken-Honigsessen

■ bekanntmachung
des Wahlleiters der Ortsgemeinde Birken-Honigsessen über
die Einreichung von Wahlvorschlägen für die Wahl des Ortsge-
meinderates sowie für die Wahl der Ortsbürgermeisterin/des
Ortsbürgermeisters
Ergänzend zur Bekanntmachung des Landrates vom 28. Januar
2019 über die Einreichung von Wahlvorschlägen für die Kommunal-
wahlen und die Wahl der/des Bürgermeisterin/Bürgermeisters wird
Folgendes bekannt gegeben:
I.
Bei der am 26. Mai 2019 stattfindenden Wahl des Ortsgemeindera-
tes in Birken-Honigsessen sind 16 Ratsmitglieder zu wählen.
II.
In einem Wahlvorschlag für die Wahl des Ortsgemeinderates dürfen
höchstens 32 Bewerberinnen und Bewerber, für die Wahl der Orts-
bürgermeisterin/des Ortsbürgermeisters nur eine Bewerberin oder
ein Bewerber benannt werden. Für die Wahl des Ortsgemeindera-
tes kann dieselbe Bewerberin oder derselbe Bewerber bis zu drei-
mal aufgeführt werden. Die Wahlvorschläge müssen von mindes-
tens 30 zum Ortsgemeinderat wahlberechtigten Personen
unterzeichnet sein (Unterstützungsunterschriften).
Die Wahlvorschläge bedürfen keiner Unterstützungsunterschriften,
soweit die Wahlvorschlagsträger nach § 16 Abs. 3 oder § 62 Abs. 3
Satz 2 Kommunalwahlgesetz (KWG) davon befreit sind. Für jede
Wahl darf jeweils nur ein Wahlvorschlag unterschrieben werden.
III.
Die Wahlvorschlagsträger sind allein verantwortlich, dass die Unter-
stützungsunterschriften rechtzeitig geleistet werden. Unterstüt-
zungsunterschriften können mit dem Wahlvorschlag oder auf geson-
derten amtlichen Formblättern geleistet werden. Nach Ablauf der
Einreichungsfrist (Abschnitt IV) können Unterstützungsunterschrif-
ten nicht mehr geleistet werden.
IV.
Die vollständig unterzeichneten und mit den erforderlichen Anlagen
versehenen Wahlvorschläge sollen möglichst frühzeitig eingereicht
werden.
Wahlvorschläge für die Wahl des Ortsgemeinderates sind bei dem
Gemeindewahlleiter,
Herrn Ortsbürgermeister Hubert Wagner (Gemeindeverwaltung) in
der
Hauptstraße 61
57587 Birken-Honigsessen
oder bei der
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen in
Rathausstraße 75 (Rathaus, Zimmer 35)
57537 Wissen
einzureichen.
Wahlvorschläge für die Wahl der Ortsbürgermeisterin/des Orts-
bürgermeisters sind bei dem Wahlleiter für die Wahl der Bürger-
meisterin/des Bürgermeisters,
Herrn Ersten Beigeordneten Harald Reuber im
Kampshardtweg 2
57587 Birken-Honigsessen
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oder bei der
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen in
Rathausstraße 75 (Rathaus, Zimmer 35)
57537 Wissen
einzureichen.
Die Einreichungsfrist läuft

am Montag, 8. April 2019, 18.00 uhr,
ab.
V.
Die Verbindung der Wahlvorschläge verschiedener Parteien und
Wählergruppen muss dem Gemeindewahlleiter gegenüber spätes-
tens

am Freitag, 3. Mai 2019, 18.00 uhr,
schriftlich durch die Vertrauenspersonen der jeweiligen Wahlvor-
schläge erklärt werden. Der Listenverbindung muss die Mehrheit
der Unterzeichnerinnen und Unterzeichner der einzelnen Wahlvor-
schläge schriftlich zustimmen; bei Wahlvorschlägen nach § 16 Abs.
3 KWG genügt die schriftliche Zustimmung der Vertrauensperso-
nen.
57587 Birken-Honigsessen, 1. Februar 2019 Der Gemeinde-

wahlleiter
für die Gemeinderatswahl

Hubert Wagner, Ortsbürgermeister
Der Wahlleiter für die Bürgermeisterwahl

Harald Reuber, Erster Beigeordneter

Ortsgemeinde

Hövels

■ bekanntmachung
des Wahlleiters der Ortsgemeinde Hövels über die Einreichung
von Wahlvorschlägen für die Wahl des Ortsgemeinderates
sowie für die Wahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürger-
meisters
Ergänzend zur Bekanntmachung des Landrates vom 28. Januar
2019 über die Einreichung von Wahlvorschlägen für die Kommunal-
wahlen und die Wahl der/des Bürgermeisterin/Bürgermeisters wird
Folgendes bekannt gegeben:
I.
Bei der am 26. Mai 2019 stattfindenden Wahl des Ortsgemeindera-
tes in Hövels sind 12 Ratsmitglieder zu wählen.
II.
In einem Wahlvorschlag für die Wahl des Ortsgemeinderates dürfen
höchstens 24 Bewerberinnen und Bewerber, für die Wahl der Orts-
bürgermeisterin/des Ortsbürgermeisters nur eine Bewerberin oder
ein Bewerber benannt werden. Für die Wahl des Ortsgemeindera-
tes kann dieselbe Bewerberin oder derselbe Bewerber bis zu drei-
mal aufgeführt werden. Die Wahlvorschläge müssen von mindes-
tens 25 zum Ortsgemeinderat wahlberechtigten Personen
unterzeichnet sein (Unterstützungsunterschriften).
Die Wahlvorschläge bedürfen keiner Unterstützungsunterschriften,
soweit die Wahlvorschlagsträger nach § 16 Abs. 3 oder § 62 Abs. 3
Satz 2 Kommunalwahlgesetz (KWG) davon befreit sind. Für jede
Wahl darf jeweils nur ein Wahlvorschlag unterschrieben werden.
III.
Die Wahlvorschlagsträger sind allein verantwortlich, dass die Unter-
stützungsunterschriften rechtzeitig geleistet werden. Unterstüt-
zungsunterschriften können mit dem Wahlvorschlag oder auf geson-
derten amtlichen Formblättern geleistet werden. Nach Ablauf der
Einreichungsfrist (Abschnitt IV) können Unterstützungsunterschrif-
ten nicht mehr geleistet werden.
IV.
Die vollständig unterzeichneten und mit den erforderlichen Anlagen
versehenen Wahlvorschläge sollen möglichst frühzeitig eingereicht
werden.
Wahlvorschläge für die Wahl des Ortsgemeinderates und die
Wahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürgermeisters sind bei
dem Gemeindewahlleiter,
Herrn Ortsbürgermeister Wolfgang Klein (Gemeindeverwaltung) in
Am Bahnhof 8a
57537 Hövels
oder bei der
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen in
Rathausstraße 75 (Rathaus, Zimmer 35)
57537 Wissen
einzureichen.
Die Einreichungsfrist läuft

am Montag, 8. April 2019, 18.00 uhr,
ab.
V.
Die Verbindung der Wahlvorschläge verschiedener Parteien und
Wählergruppen muss dem Gemeindewahlleiter gegenüber spätes-
tens

am Freitag, 3. Mai 2019, 18.00 uhr,
schriftlich durch die Vertrauenspersonen der jeweiligen Wahlvor-
schläge erklärt werden. Der Listenverbindung muss die Mehrheit
der Unterzeichnerinnen und Unterzeichner der einzelnen Wahlvor-
schläge schriftlich zustimmen; bei Wahlvorschlägen nach § 16 Abs.
3 KWG genügt die schriftliche Zustimmung der Vertrauensperso-
nen.
57537 Hövels, 30. Januar 2019 Der Gemeindewahlleiter

Wolfgang Klein,
Ortsbürgermeister

Ortsgemeinde

Mittelhof

■ bekanntmachung
des Wahlleiters der Ortsgemeinde Mittelhof über die Einrei-
chung von Wahlvorschlägen für die Wahl des Ortsgemeindera-
tes sowie für die Wahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürger-
meisters
Ergänzend zur Bekanntmachung des Landrates vom 28. Januar
2019 über die Einreichung von Wahlvorschlägen für die Kommunal-
wahlen und die Wahl der/des Bürgermeisterin/Bürgermeisters wird
Folgendes bekannt gegeben:
I.
Bei der am 26. Mai 2019 stattfindenden Wahl des Ortsgemeindera-
tes in Mittelhof sind 12 Ratsmitglieder zu wählen.
II.
In einem Wahlvorschlag für die Wahl des Ortsgemeinderates dürfen
höchstens 24 Bewerberinnen und Bewerber, für die Wahl der Orts-
bürgermeisterin/des Ortsbürgermeisters nur eine Bewerberin oder
ein Bewerber benannt werden.
Für die Wahl des Ortsgemeinderates kann dieselbe Bewerberin
oder derselbe Bewerber bis zu dreimal aufgeführt werden.
Die Wahlvorschläge müssen von mindestens 25 zum Ortsgemein-
derat wahlberechtigten Personen unterzeichnet sein (Unterstüt-
zungsunterschriften).
Die Wahlvorschläge bedürfen keiner Unterstützungsunterschriften,
soweit die Wahlvorschlagsträger nach § 16 Abs. 3 oder § 62 Abs. 3
Satz 2 Kommunalwahlgesetz (KWG) davon befreit sind. Für jede
Wahl darf jeweils nur ein Wahlvorschlag unterschrieben werden.
III.
Die Wahlvorschlagsträger sind allein verantwortlich, dass die Unter-
stützungsunterschriften rechtzeitig geleistet werden. Unterstüt-
zungsunterschriften können mit dem Wahlvorschlag oder auf geson-
derten amtlichen Formblättern geleistet werden. Nach Ablauf der
Einreichungsfrist (Abschnitt IV) können Unterstützungsunterschrif-
ten nicht mehr geleistet werden.
IV.
Die vollständig unterzeichneten und mit den erforderlichen Anlagen
versehenen Wahlvorschläge sollen möglichst frühzeitig eingereicht
werden.
Wahlvorschläge für die Wahl des Ortsgemeinderates und für die
Wahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürgermeisters sind bei
dem Gemeindewahlleiter,
Herrn Ortsbürgermeister Franz Cordes (Gemeindeverwaltung) in
der
Steckensteiner Straße 13
57537 Mittelhof
oder bei der
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen in
Rathausstraße 75
(Rathaus, Zimmer 35)
57537 Wissen
einzureichen.
Die Einreichungsfrist läuft

am Montag, 8. April 2019, 18.00 uhr,
ab.
V.
Die Verbindung der Wahlvorschläge verschiedener Parteien und
Wählergruppen muss dem Gemeindewahlleiter gegenüber spätes-
tens

am Freitag, 3. Mai 2019, 18.00 uhr,
schriftlich durch die Vertrauenspersonen der jeweiligen Wahlvor-
schläge erklärt werden.
Der Listenverbindung muss die Mehrheit der Unterzeichnerinnen
und Unterzeichner der einzelnen Wahlvorschläge schriftlich zustim-
men; bei Wahlvorschlägen nach § 16 Abs. 3 KWG genügt die schrift-
liche Zustimmung der Vertrauenspersonen.
57537 Mittelhof, 30. Januar 2019 Der Gemeindewahlleiter

Franz Cordes,
Ortsbürgermeister
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Ortsgemeinde

Selbach (Sieg)
■ bekanntmachung
des Wahlleiters der Ortsgemeinde Selbach (Sieg) über die Ein-
reichung von Wahlvorschlägen für die Wahl des Ortsgemeinde-
rates sowie für die Wahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbür-
germeisters
Ergänzend zur Bekanntmachung des Landrates vom 28. Januar
2019 über die Einreichung von Wahlvorschlägen für die Kommunal-
wahlen und die Wahl der/des Bürgermeisterin/Bürgermeisters wird
Folgendes bekannt gegeben:
I.
Bei der am 26. Mai 2019 stattfindenden Wahl des Ortsgemeindera-
tes in Selbach (Sieg) sind 12 Ratsmitglieder zu wählen.
II.
In einem Wahlvorschlag für die Wahl des Ortsgemeinderates dürfen
höchstens 24 Bewerberinnen und Bewerber, für die Wahl der Orts-
bürgermeisterin/des Ortsbürgermeisters nur eine Bewerberin oder
ein Bewerber benannt werden. Für die Wahl des Ortsgemeindera-
tes kann dieselbe Bewerberin oder derselbe Bewerber bis zu drei-
mal aufgeführt werden. Die Wahlvorschläge müssen von mindes-
tens 25 zum Ortsgemeinderat wahlberechtigten Personen
unterzeichnet sein (Unterstützungsunterschriften).
Die Wahlvorschläge bedürfen keiner Unterstützungsunterschriften,
soweit die Wahlvorschlagsträger nach § 16 Abs. 3 oder § 62 Abs. 3
Satz 2 Kommunalwahlgesetz (KWG) davon befreit sind. Für jede
Wahl darf jeweils nur ein Wahlvorschlag unterschrieben werden.
III.
Die Wahlvorschlagsträger sind allein verantwortlich, dass die Unter-
stützungsunterschriften rechtzeitig geleistet werden. Unterstüt-
zungsunterschriften können mit dem Wahlvorschlag oder auf geson-
derten amtlichen Formblättern geleistet werden. Nach Ablauf der
Einreichungsfrist (Abschnitt IV) können Unterstützungsunterschrif-
ten nicht mehr geleistet werden.
IV.
Die vollständig unterzeichneten und mit den erforderlichen Anlagen
versehenen Wahlvorschläge sollen möglichst frühzeitig eingereicht
werden.
Wahlvorschläge für die Wahl des Ortsgemeinderates und für die
Wahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürgermeisters sind bei
dem Gemeindewahlleiter,
Herrn Ortsbürgermeister Reiner Dietershagen
(Gemeindeverwaltung)
in Kirchstraße 19
57537 Selbach (Sieg)
oder bei der
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen
in Rathausstraße 75 (Rathaus, Zimmer 35)
57537 Wissen
einzureichen.
Die Einreichungsfrist läuft

am Montag, 8. April 2019, 18.00 uhr,
ab.
V.
Die Verbindung der Wahlvorschläge verschiedener Parteien und Wäh-
lergruppen muss dem Gemeindewahlleiter gegenüber spätestens

am Freitag, 3. Mai 2019, 18.00 uhr,
schriftlich durch die Vertrauenspersonen der jeweiligen Wahlvor-
schläge erklärt werden. Der Listenverbindung muss die Mehrheit der
Unterzeichnerinnen und Unterzeichner der einzelnen Wahlvor-
schläge schriftlich zustimmen; bei Wahlvorschlägen nach § 16 Abs. 3
KWG genügt die schriftliche Zustimmung der Vertrauenspersonen.
57537 Selbach (Sieg), 30.01.2019 Der Gemeindewahlleiter

Reiner Dietershagen, Ortsbürgermeister

■ Altersjubilare
21.02. Frau Reifenrath, Marianne

Wissen ........................................... zum 80. Geburtstag
23.02. Herr Sander, Ulrich

Mittelhof ......................................... zum 70. Geburtstag

26.02. Frau Gromball, Ingeborg
Wissen ........................................... zum 70. Geburtstag

26.02. Herr Rödder, Herbert
Mittelhof ......................................... zum 85. Geburtstag

Jugend- und

Schulnachrichten
■ „spielerisch Ressourcen aktivieren“
Fortbildungsveranstaltung für ehrenamtlich Tätige in der
Jugendarbeit
Die Kreisverwaltung Altenkirchen veranstaltet in Kooperation mit der
Fachstelle Plus Koblenz am 21. Februar in der Zeit von 10 bis 16
Uhr, eine Fortbildung für ehrenamtlich in der Jugendarbeit Tätige,
Pädagogen, Übungsleiter und Interessierte zum Thema „Spielerisch
Ressourcen aktivieren“.
Viele Kinder und Jugendliche erleben im Alltag häufig eine Fokus-
sierung auf ihre Defizite. Durch die Aktivierung eigener Ressourcen
können diese einen leichteren Zugang zu ihren eigenen Stärken fin-
den und damit eine positive Sichtweise entwickeln. Es kann hilfreich
sein, einmal die Sichtweise zu wechseln oder etwas ganz Neues
auszuprobieren, damit es zu einem positiven und konstruktiven
Umgang mit möglicherweise auftretenden Problemen kommt. Mit
Hilfe von Ressourcenübungen können sich Kinder und Jugendliche
vor oder in schwierigen Situationen schnell wieder auf ihre eigenen
Ressourcen besinnen und gelassener an zukünftige Herausforde-
rungen herangehen. Damit eine Ressource genutzt und auch ein
Perspektivenwechsel geschehen kann, ist es wichtig, die entschei-
denden Hilfsmittel für die eigene Ressourcenaktivierung an die
Hand zu geben.
In dem Workshop erhalten die Teilnehmenden einen guten Über-
blick über die wichtigsten Ressourcenübungen für die verschiedens-
ten Bereiche und Ereignisse im Alltag von Kindern und Jugendli-
chen.
Sie erleben die große Bandbreite von Ressourcenübungen mit ganz
unterschiedlichen Techniken von Imaginationsverfahren über Ablen-
kungstechniken bis hin zu anderen spielerischen Übungen und Ver-
fahren. Einige der Techniken lernen die Teilnehmenden direkt im
Workshop kennen, so dass diese direkt am nächsten Tag erfolg-
reich eingesetzt werden können. Viele der Übungen haben einen
spielerischen Charakter und lassen sich hervorragend für Kinder
und Jugendliche einsetzen, werden aber auch von Erwachsenen
häufig genauso gut angenommen.
Die Teilnehmergebühr beträgt 20 Euro. Anmeldungen sind erforder-
lich, da die Teilnehmerzahl begrenzt ist. Die Veranstaltung findet in
der Kreisverwaltung Altenkirchen statt und ist als JULEICA-Fortbil-
dung anerkannt.
Weitere Informationen und Anmeldung bei der Fachstelle Plus Kob-
lenz, Claudia Liesenfeld-Gilles, per E-Mail unter claudia.liesenfeld-
gilles@bistum-trier.de sowie unter Telefon (0261) 31770.

■ Ferienbetreuung im sommer mit der ot
In den Sommerferien 2019 bietet das Haus der
Offenen Tür in den ersten zwei Wochen (01.-
5.07.2019 und vom 08.-12.07.2019) jeweils von
9.00 - 17.00 Uhr wieder Ferienbetreuungsmaß-
nahmen an. Bei den Maßnahmen handelt es sich
um offene Ferienangebote, das sich an Kinder im
Alter von 6 bis 13 Jahren richtet. Der Teilnehmer-
beitrag beträgt 51 € pro Kind und Woche. Gering-
verdiener und Personen die Sozialleistungen des
Staates beziehen, können ihre Kinder gegen

Nachweis für 15 € pro Woche anmelden. Als Nachweis gilt z.B. ein
Berechtigungsausweis für die Inanspruchnahme der Angebote der
„Tafel“ oder ein Berechtigungsschein zur kostenlosen Schul-
buchausleihe.Spiel- und Sportangebote im und außer Haus, Kunst
und Werken, Tagesfahrten und vieles mehr garantieren eine erleb-
nisreiche Ferienzeit.
An allen Tagen wird ein Mittagsimbiss gereicht. Anmeldungen sind
im Haus der Offenen Tür, Kirchweg 9 in 57537 Wissen möglich. Für
die Anmeldung ist ein persönliches Erscheinen erforderlich.

■ terminverschiebung „italienisch für den urlaub“
Der für 27. Februar vorgesehene Beginn des Kurses „Italienisch für
den Urlaub - mit und ohne Vorkenntnisse“ wird um eine Woche ver-
schoben und beginnt am 06.03.2019. Es stehen noch Plätze zur
Verfügung.
Bei Interesse melden Sie sich an unter www.vhswissen.de oder
Kontakt: Ursula Brenner (02742/939164) oder
ursula.brenner@rathaus-wissen.de
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■ Vortrag zu medienpädagogischen grundlagen
in Wissen

„Online-Spiele und -Werbung: Spaß im Netz? Aber sicher!“
Immer mehr und raffiniertere Online-Spiele kommen auf den Markt und
üben eine ungemeine Faszination auf Kinder und Jugendliche aus.
Kein Wunder, dass man sich als Eltern fragt: Muss ich mir Sorgen
machen, wenn mein Kind den ganzen Tag spielen will? Was mache
ich, wenn ich mit der ganzen Game-Welt nichts anfangen kann?
Wie finde ich Spiele, die pädagogisch wertvoll sind und Spaß
machen?
In einem Vortrag am Mittwoch, 20. Februar, um 18.30 Uhr, im Infola-
den „Aufwärts“, Gerichtsstraße 34, in Wissen vermittelt Referentin
Michaela Weiß die medienpädagogischen Grundlagen im Umgang
mit dem Internet. Zu dieser Veranstaltung sind Eltern, in der Jugend-
arbeit Tätige, Erzieherinnen und Erzieher, Lehrkräfte und weitere
Interessierte eingeladen.
Veranstalter sind der Arbeitskreis Suchtprävention Altenkirchen, der
Freundeskreis Suchtkrankenhilfe Wissen e.V. und der Landesver-
band der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz e.V.
Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Teilnahmeplätze sind jedoch
begrenzt. Die Veranstaltung ist für Ehrenamtliche der Jugendarbeit
und für schulische Lehrkräfte als Fortbildung anerkannt.
Weitere Informationen gibt es bei den Ansprechpersonen Kreisver-
waltung Altenkirchen per E-Mail unter horst.schneider@kreis-ak.de
oder annika.langner@kreis-ak.de, sowie telefonisch unter 0 26 81/
81 - 25 43 oder -25 93.
Anmeldungen sind hier ebenso möglich.

■ 11. Vocal Camp der Kreismusikschule
in den osterferien

Intensivworkshop Rock-/Popgesang für jugendliche Musikbe-
geisterte
Abschlusskonzert am Samstag, 27. April
Wie viele Jugendliche haben wohl schon einmal davon geträumt auf
einer großen Bühne zu stehen und live ihren liebsten Song zu prä-
sentieren? Das muss kein Traum bleiben, denn die Kreismusik-
schule gibt mit ihrem inzwischen elften Vocal Camp die Gelegen-
heit, das nötige Handwerkszeug und Können zu erlernen.
Der Intensivworkshop für Rock-/ Popgesang richtet sich an Anfänger
wie auch an fortgeschrittene Musikbegeisterte. Angesprochen sind
Mädchen und Jungs ab 11 Jahren. Sie treffen sich sechs Tage lang
von Dienstag, 23. April bis Samstag, 27. April, täglich von 10 bis ca.
17 Uhr in den Räumlichkeiten der Kreismusikschule in Altenkirchen.
Im eigens aufgebauten Tonstudio werden die jungen Teilnehmer
sogar ihren Wunschsong aufnehmen und ihn anschließend mit nach
Hause nehmen können.

Das Vocal Camp der Musikschule erlebt in den Osterferien seine
11. Auflage. Dieser Intensivworkshop rund um den Rock-Pop Ge-
sang kann allen Interessierten den Traum vom Singen und der Auf-
nahme eines eigenen Songs ein Stück wahr werden lassen.

Das Vocal Camp findet seinen Höhepunkt beim großen Abschluss-
konzert am 27. April: „Der Moment, wenn du deinen Song live auf
der Bühne vor Publikum performst, ist ein ganz besonderer“, so
Berufssängerin Milena Lenz, die als Lehrkraft für Rock- und Popge-
sang der Kreismusikschule das Vocal Camp konzipiert und leitet.
Gastdozentin im Bereich Vocals ist Tanja Rott, die als Sängerin und
Atem-, Sprech- und Stimmlehrerin langjährige Erfahrung vorweisen
kann. Leiter des Fachbereichs Live- und Studiotechnik ist Simon Ritter,
der als Ton- und Veranstaltungstechniker bereits zahlreichen namhaf-
ten Künstlern zum richtigen Ton verhalf. Neben der Live-Performance
werden weitere Workshop-Inhalte wie Gesangstechnik (Stimm-/ Atem-
technik), Songinterpretation, Performance/ Ausdruck, Mehrstimmigkeit/
Backings, Mikrofontechnik und Studiogesang vermittelt.
Die Teilnehmergebühr beträgt 130 Euro für Schüler der Kreismusik-
schule, 150 Euro für externe Kursteilnehmer. Die Teilnehmerzahl ist
begrenzt, daher sollten sich Interessierte bald möglichst bei der
Kreismusikschule Altenkirchen unter Telefon 0 26 81/ 81- 22 83
oder per E-Mail unter vocalcamp@web.de melden.

Kindergartennachrichten

Wann:
Samstag, 16.02.2019
von 14.00 – 15.30 Uhr

Wo:
Glück-Auf-Halle Katzwinkel

(unterhalb des Kindergartens)
Veranstalter:

Kindertagesstätte Löwenzahn
Katzwinkel

Wir übernehmen den Verkauf von : Kleidung von Größe 56 – 188
sowie Erwachsenenkleidung, Spielsachen, Bücher etc.
Nähere Informationen erhalten Sie ab 13.00 Uhr unter der

Tel.: 02741/8554!

Letzter Anmeldetermin
ist Mittwoch, der 13.02.2019!
Anmeldegebühr: 3 Euro
(bei Anmeldung zu entrichten!)

15% des Erlöses kommen
der Kita Löwenzahn zugute.
Abgabe der Artikel ist am
Freitag, 15.02.2019
von 13.00 – 13.30 Uhr
Am Samstag, 16.02.2019
können die nicht verkauften
Artikel und der Erlös
von 17.30 – 18.00 Uhr
abgeholt werden.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Kinderbasar
Birken-Honigsessen

. ..
Verein der Freunde und Forderer der Kindertagesstatte

St. Elisabeth Birken-Honigsessen e.V.
Anmeldung unter kinderbasar.biho@gmail.com

.

17.03.2018
Pfarrheim

10-14 Uhr

Kleidung, Spielzeug, Schuhe ... uvm!

Zutritt für

Schwangere eine halbe

Stunde vor Beginn !

23.2.2019
Pfarrheim Bi.-Ho.
14-16 Uhr
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Samstag
09.15 Uhr Hl. Messe, Krankenhauskapelle, Wissen
17.00 Uhr Vorabendmesse, St. Anna, Selbach
17.00 Uhr Vorabendmesse St. Barbara, Katzwinkel
18.15 Uhr Vorabendmesse, St. Katharina, Schönstein
18.30 Uhr Vorabendmesse, Kreuzerhöhung, Wissen

■ Jehovas Zeugen
Zusammenkünfte im Königreichssaal Hamm, Gartenstr. 1
Sonntag, 10. Februar, 9.30 Uhr: „Bist du auf dem Weg zum ewigen
Leben?“ Bibel-Wachtturmstudium: „Wir sehen uns im Paradies!“
Donnerstag, 14. Februar, 19 Uhr. „Gott zeigt uns seine Liebe (Rö.
5).“ Besprechung der Bibelbücher Römer 4-6. Ein weiteres Thema:
„Jesus - das Brot des Lebens.“ Jeder ist willkommen. Es gibt keine
Geldsammlungen;Kontakt: www.jw.org

Vereine und Verbände

■ Kreisbauernverband Altenkirchen
Termine Winterversammlungen 2019
Montag, 18.02.2019 20.00 uhr Gasthof Cordes in Steckenstein
für die Verbandsgemeinden Betzdorf - Gebhardshain, Daaden -
Herdorf
und Wissen
Tagesordnung: 1. Eröffnung und Begrüßung, 2. Aktuelle Agrarpoli-
tik - Kreisvorsitzender Georg Groß -, 3. Agrarförderung 2019, Tier-
seuchen - Tierschutz, -Untere Landwirtschaftsbehörde, Kreisverwal-
tung Altenkirchen -, 4. Aktuelle Themen aus dem Agrarrecht und
- sozialversicherung, - Geschäftsführer Markus Mille, 5. Vorberei-
tung zur Wahl des Vorstands des Kreisbauernverband Altenkirchen,
6. Verschiedenes

■ landFrauen Wissen-Mittelhof-Katzwinkel
beginnen das neue Jahr mit dem Thema Patientenverfügung,
Vollmachten und Anspruch im Pflegefall
Eingeladen dazu hatten die LandFrauen Frau Christiane Münker,
Mitarbeiterin des Pflegestützpunktes Hamm-Wissen im St.Antonius-
Krankenhaus. Der Pflegestützpunkt ist eine neutrale Beratungs-
stelle, die durch verschiedene Träger unterstützt wird.
Hier gibt es Informationen, Auskunft und Beratung zu Hilfs- und
Unterstützungsangeboten. Bei der Organisation der Pflege bei
Erwachsenen sowie auch bei Kindern. Welche Hilfe brauche ich,
welche Hilfsangebote gibt es, Kosten und Organisation von Hilfen,
wie kann ich mein Leben weiter zu Hause verbringen trotz Ein-
schränkungen.
Prävention und Rehabilitation, Rechte und Pflichten sind weitere
Themen.
Haben Sie eine Patientenverfügung? Diese Frage wird heute direkt
gestellt wenn man ins Krankenhaus eingeliefert wird oder sich einer
Operation unterziehen muss.

Vorsorge treffen, bzw. sich Gedanken darüber machen, sollte man
ehe man ernsthaft erkrankt ist. Für den Fall der Entscheidungsunfä-
higkeit im Voraus festlegen, ob und wie in bestimmten Situationen
ärztlich gehandelt werden soll.
So kann auch ein Vertreter oder eine Vertreterin genannt werden,
die mit den behandelnden Ärzten und Ärztinnen gemeinsam ent-
scheidet. Persönliche Wertvorstellungen, Einstellungen zum eige-
nen Leben und Sterben sowie religiöse Anschauungen kann jeder
in der Patientenverfügung festlegen.
Vorsorgevollmachten waren ein weiterer Punkt im Vortrag von Frau
Münker. Wem übertrage ich im Falle von Krankheit oder Betreu-
ungsbedürftigkeit eine Vollmacht. Vorausschauend ist es sinnvoll
Vorsorge zu treffen, eine Person meines Vertrauens zu benennen.
Die so bevollmächtigte Person kann dann handeln, ohne dass es

■ schnäppchenjäger aufgepasst!
Schnäppchenjäger aufgepasst!
Die Kita Löwenzahn Katzwinkel veranstaltet am 16. Februar 2019
in der Glück-Auf-Halle in Katzwinkel von 14.00 bis 15.30 uhr wie-
der einen „Basar rund um die Familie“. Einlass für Schwangere
mit gültigem Mutterpass ist bereits um 13.45 uhr.
Es werden gut erhaltene Kinderkleidung in den Größen 56 - 188,
Spielsachen, Bücher, Kinderwagen, Babyerstausstattung sowie
Erwachsen- und Schwangerschaftskleidung angeboten.
Verkaufsnummern gibt es gegen eine Gebühr von 3 € pro 50 Artikel
bis zum 13.02.2019 in der Kita. Nähere Infos erhalten Sie unter der
Tel.-Nr. 02741/8554.
Die Annahme der Artikel erfolgt am Freitag, 15.02.2019 von 13.00 -
13.30 uhr, die Abholung des Verkaufserlöses und der nicht verkauf-
ten Artikel am Samstag, 16.02.2019 von 17.30 - 18.00 uhr in der
Glück-Auf-Halle.
15 % des Erlöses kommen der Kita Löwenzahn zugute. Für das
leibliche Wohl bietet der Elternausschuss Kaffee, Waffeln und
Kuchen an.

Kirchliche Nachrichten

■ ev. Kirchengemeinde Wissen
Die evangelische Kirchengemeinde Wissen lädt herzlich ein zu
ihren Gottesdiensten:
Samstag, 09.02.2019, 16.00 Uhr Wissen: Kleinkindergottesdienst
toben & loben, Diakonin S. Spille
Sonntag, 10.02.2019, 9.00 Uhr Katzwinkel: Gottesdienst m.A.
(Traubensaft), Pfarrer M. Tesch; 10.15 Uhr Wissen: Gottesdienst m.
A. (Traubensaft), Pfarrer M. Tesch
Mittwoch, 13.02.2019, Birken-Honigsessen: 10.15 Uhr Gottes-
dienst im AZURIT-Seniorenzentrum; Pfarrerin G. Weber-Gerhards

■ ev. Freikirche Wissen e.V.
„Am Schönsteiner Schloss“, Schlossstr. 37
SONNTAG: 10.00 Uhr Gottesdienst
DIENSTAG: 10.00 Uhr Mutter-Kind-Kreis
DIENSTAG: 19.00 Uhr Frauenkreis (14-tägig)
FREITAG: 17.00 Uhr Pfadfinder „Royal Rangers“; 19.45 Uhr Jugend-
treff
Zu diesen Terminen laden wir alle Interessenten herzlich ein.
Weitere Infos unter www.efw-online.de

■ Kath. Pfarrgemeinden in der
Verbandsgemeinde Wissen

Die Gottesdienstordnung im Seelsorgebereich „Obere Sieg“ im
Überblick
Sonntag
8.00 Uhr Hl. Messe, Kreuzerhöhung, Wissen
10.30 Uhr Hl. Messe, St. Bonifatius, Elkhausen
9.30 Uhr Hl. Messe, St. Marien, Mittelhof
9.00 Uhr Hl. Messe, St. Elisabeth, Birken-Honigsessen
11.00 Uhr Hl. Messe, Kreuzerhöhung, Wissen
18.30 Uhr Hl. Messe, St. Michael, Oettershagen
Montag
08.30 Uhr Hl. Messe, St. Bonifatius, Elkhausen
19.00 Uhr Hl. Messe, St. Elisabeth, Birken-Honigsessen
Dienstag
08.15 Uhr Hl. Messe, bes. f. d. Männerwerk, Kreuzerhöhung, Wis-
sen
11.00 Uhr Hl. Messe, Seniorenheim St. Hildegard, Wissen
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Anna, Selbach
1x mtl. 18.00 Uhr, Frauenmesse in St. Michael. Oettershagen
19.00 Uhr Stille Anbetung mit abschließender Komplet, St. Elisa-
beth, Birken-Honigsessen
Mittwoch
08.15 Uhr Hl. Messe, bes. f. d. Frauengem., Kreuzerhöhung, Wissen
17.00 Uhr Hl. Messe, St. Barbara, Katzwinkel (1x mtl. bereits um
14.30 Uhr als Seniorenmesse in Elkhausen)
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Adelheid, Niederhövels
Donnerstag
08.00 Uhr Hl. Messe, bes. f. d. Frauen u. Senioren, St. Elisabeth, Bir-
ken-H.
1x mtl. 8.00 Uhr, Schulmesse in Kreuzerhöhung, Wissen
15.00 Uhr Hl. Messe, Krankenhauskapelle, Wissen (m. sakr. Segen)
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Katharina, Schönstein
Freitag
10.30 Uhr Hl. Messe, Altenheim St. Josef, Wissen
1x mtl. 10.30 Uhr, Hl. Messe, Altenheim in Birken-Honigsessen
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Marien, Mittelhof (1x mtl. bereits um 15.00
Uhr)
18.30 Uhr Hl. Messe, Kreuzerhöhung, Wissen
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Der Athlet Günther Jäger lief 4
Jahre später in Essen am 3. Juli
hervorragende 4:05,0 min über
1500 m und erreichte gute Platzie-
rungen bei Landesmeisterschaften
im Mittelstreckenlauf.

Der Athlet Gustav Obelode (Foto
aus den 20er Jahren) gehörte be-
kanntlich Ende der 20ger Jahre als
Langstreckler der deutschen Spit-
zenklasse an.

Der Athlet Richard Euteneuer
schaffte am 22.6. in Neuwied über
3000 m vorzügliche 9:49,2 min und
nahm in der Rheinlandjahresbes-
tenliste der A-Jugend die Position 5
ein.
Ludwig Brendebach, Athlet des
Geburtsjahrgangs 1936 entwickelte
sich in der zweiten Hälfte der 50ger
Jahre zum erfolgreichen Langstre-
ckenläufer weiter.
Eberhard Fahroß vom Geburtsjahr-
gang 1937 entwickelte sich später
weiter zum erfolgreichen Dreisprin-
ger im Kreis Altenkirchen und
wurde in dieser Disziplin sogar
Vizerheinlandmeister.

Ludwig Brendebach (hinten li.) und Eberhard Fahroß (2. v. li. kniend)
beteiligten sich Ende der 50ger Jahre an der siegreichen Siegstaf-
fel des VfB.

weiterer Maßnahmen bedarf. Betreuer dürfen nur für die Aufgaben-
bereiche tätig werden, die der Betroffene zu diesem Zeitpunkt
eigenständig nicht erledigen kann. Ansonsten stehen die Wünsche
und Vorstellungen des oder der zu Betreuenden stets an erster
Stelle.
Viele Fragen konnte die Referentin beantworten, jedoch stehen die
Mitarbeiter des Pflegestützpunktes für den Einzelfall gerne zur Ver-
fügung.
Die LandFrauen dankten Frau Münker für den interessanten Vortrag
mit einem Frühlingsgruß sowie mit dem LandFrauen- Buch: „ Wes-
terwälder Wind trifft Schlesisches Himmelreich“.
Erfreut nahmen die LandFrauen anschließend das LandFrauenpro-
gramm 2019 entgegen.

■ Vfb Wissen
Im Olympiajahr 1952 veranstaltete der VfB Wissen seine Ver-
einsmeisterschaften in der Frankenthal-Kampfbahn
Während der feierlichen Eröffnungstage der Olympischen Sommer-
spiele in Helsinki wurden in der Frankenthal Kampfbahn, verbunden
mit dem bewussten VfB-Geist, am 20. Juli die Leichtathletikvereins-
meisterschaften ausgetragen.
Vor allem die Senioren erzielten mit bewundernswertem Einsatz
beachtliche Leistungen in den vorgeschriebenen Disziplinen: Eine
Vorbildfunktion für die danach folgenden Jugendwettkämpfe!

Der Jugendleiter des VfB Wissen Walter Trinkhaus (re.) motivierte
Hans Rolf Fuchs (vorn als 2.) und Hans Albert Schuster (hinten 2.
v. li.), Spieler der 2. Jugendmannschaft von 1951, zur Teilnahme an
den Vereinsmeisterschaften.

Jugendleiter Trinkhaus mit vorbildlichem Einsatz
Für die mustergültige Vorarbeit und Durchführung der Gesamtver-
anstaltung gebührte dem unermüdlich tätigen Jugendleiter Walter
Trinkhaus besonderen Dank. Ihm war wegen Abwesenheit des
Leichtathletikfachwarts Studienrat Horn die Gesamtleitung übertra-
gen worden.

Drei Spieler der 2. Mannschaft von 1950 nahmen an den Wettkämp-
fen der Männerklasse (18 - 32 Jahre) teil: hintere Reihe / Josef Sel-
bach (1. v. li.), daneben Bruno Selbach und Hans Klappert (5. v. li.)

Rother Straße 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für
Mietgeräte in der Region!

K
G

Unsere Mitarbeiter freuen sich darauf, Sie
fachgerecht und kompetent zu beraten!

www.beyer-mietservice.de Mietgerätekatalog

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70
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Aus diesem Grund soll das regionale Peer-Netzwerk im Landkreis
Altenkirchen, in Kooperation mit der EUTB Altenkirchen, ein zusätz-
licher Eckpfeiler sein, um Menschen der o.g. Zielgruppe adäquat zu
unterstützen. Innerhalb des Peer-Netzwerkes soll den Teilnehmen-
den Raum für Austausch, Vernetzung und Weiterbildung (in Form
von Workshops) gegeben werden, um anschließend, auf ehrenamt-
licher Basis und mit Unterstützung der EUTB, Menschen mit Behin-
derungen bei Bedarf durch eine Peer-Beratung, ein Höchstmaß an
Unabhängigkeit und Teilhabe zu ermöglichen. Dies entspricht der
UN-Behindertenrechtskonvention.
Wer Interesse hat, ehrenamtlich tätig zu sein und in einem inklusi-
ven Rahmen regional mitzuwirken, ist herzlich zum ersten Peer-
Netzwerktreffen eingeladen.
Das Treffen findet am Dienstag, den 12.03.2019 von 14.00 - 16.00
Uhr im Diakonischen Werk des Evangelischen Kirchenkreises Alten-
kirchen, Stadthallenweg 16, 57610 Altenkirchen, im großen Bespre-
chungsraum (Erdgeschoss) statt. Das Netzwerktreffen informiert
über den aktuellen Stand der Planung und Vernetzungsmöglichkei-
ten und will über den Austausch die gemeinsame Weiterentwicklung
anregen.
Für die bessere Planung bitten wir um Anmeldung bis zum
20.02.2019 bei der EUTB-Beraterin Angela Hartmann (telefonisch
unter 02681-800820 oder per Mail an angela.hartmann@diakonie-
altenkirchen.de)
Die Veranstaltung ist kostenfrei und barrierefrei zugänglich. Fragen
zur Veranstaltung beantworten die Organisatoren gerne. (Text: Dia-
konisches Werk Altenkirchen

■ schwimmverein neptun Wissen e.V.
Aufgrund § 8 der Vereinssatzung erfolgt hiermit die Einladung zur
diesjährigen Mitgliederversammlung.
Termin: Mittwoch, 29.3.2019
Beginn: 19.00 Uhr
Ort: Cafeteria des Siegtalbads Wissen, Stadionstraße, 57537 Wissen
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit; 2. Genehmi-
gung des Protokolls der letzten Mitgliederversammlung; 3. Entge-
gennahme der Jahresberichte, i. Kassen-/ Geschäftsbericht, ii.
Bericht des Sportwartes, iii. Bericht der Kassenprüfer; 4. Ausspra-
che über die Berichte; 5. Entlastung des Vorstands; 6. Vorstands-
wahlen, i. Geschäftsführer(in) (Wahlperiode 2 Jahre), ii.
Stellvertretende(r) Vorsitzende(r) (Wahlperiode 2 Jahre), iii.
Beisitzer(in) Jugendsport (Wahlperiode 2 Jahre), iv. Beisitzer(in)
Seniorensport (Wahlperiode 2 Jahre); 7. Verschiedenes

■ haus- und grundeigentümer-Verein im Kreis
Altenkirchen und Westerwaldkreis e.V.

Haus & Grund informiert Vermieter
Mitgliederversammlung am 15. März
Die Eigentümer-Schutzgemeinschaft Haus & Grund informiert Ver-
mieter am Freitag, 15. März 2019 ab 18.00 Uhr anlässlich der dies-
jährigen Mitgliederversammlung im Barbarasaal der Stadthalle
Betzdorf. Im Mittelpunkt steht ein Referat zum Thema „Aktuelles
Mietrecht“ von Verbandsdirektor und Fachanwalt Ralf Schönfeld
(Mainz). Er zeigt neue Regeln zum Datenschutz auf, erläutert
aktuelle Entscheidungen des Bundesgerichtshofs, zu Schönheits-
reparaturen und über die jüngst in Kraft gesetzten neuen miet-
rechtlichen Bestimmungen. Anschließend stehen noch Vereinsre-
gularien auf der Tagesordnung. Der Haus- und
Grundeigentümervereins Kreis Altenkirchen und Westerwaldkreis
e.V. lädt seine Mitglieder herzlich zur Teilnahme ein.
BGH aktuell: urteile vom 5. Dezember 2018 - VIII ZR 271/17 und
VIII ZR 67/18
Keine Mietminderung für Wärmebrücken bei Einhaltung des im
Errichtungszeitpunkt der Wohnung üblichen Bauzustands („Schim-
melpilzgefahr“). Wärmebrücken in den Außenwänden sind nicht als
Sachmangel einer Mietwohnung anzusehen, wenn dieser Zustand
mit den zum Zeitpunkt der Errichtung des Gebäudes geltenden
Bauvorschriften und technischen Normen in Einklang steht. Ein täg-
lich zweimaliges Stoßlüften von rund 15 Minuten beziehungsweise
ein täglich dreimaliges Stoßlüften von rund 10 Minuten ist nach
Ansicht des BGH nicht generell unzumutbar für Mieter.
Vermietung nur nach Solvenzcheck - Spezialmietvertrag von
Haus & Grund verwenden!
Mit dem Solvenzcheck bietet Haus & Grund Rheinland-Pfalz
einen wirksamen Schutz zur Vorbeugung. Motto: Erst beim
Profi prüfen lassen, dann die Wohnung vermieten. Neben dem
Einsatz eines Spezial-Haus & Grund Mietvertrags sollte eine
Bonitätsprüfung bei Neuvermietung zum Standard gehören. Mit
einem Spezial-Mietvertrag der Eigentümerschutz-Gemeinschaft
Haus & Grund Vermieter ihre Rechte bestmöglich sichern.
Nähere Infos zur Mitgliedschaft im Haus- und Grundeigentümer-
verein Kreis Altenkirchen und Westerwaldkreis e.V. im Internet:
www.hausundgrund-ak-ww.de oder Tel. 02743-4982.

■ ergänzende unabhängige teilhabeberatung
Altenkirchen lädt zum ersten regionalen
Peer-netzwerktreffen ein

Im Mai letzten Jahres ist die Ergänzende Unabhängige Teilhabebe-
ratung (EUTB) in Trägerschaft des Diakonischen Werks Altenkir-
chen für den Landkreis Altenkirchen an den Start gegangen. Die
EUTB berät und unterstützt Menschen mit Behinderung, Menschen
die von einer Behinderung bedroht sind und den Kreis der Angehö-
rigen, zu allen Themen der Rehabilitation und Teilhabe, kostenfrei,
unabhängig und in verständlicher Sprache.
Ein wichtiger Baustein der EUTB-Beratung ist die Zusammenarbeit
mit Betroffenen, sogenannten Peers. Peers sind in diesem Kontext,
Menschen, die selbst eine Behinderung oder Erkrankung haben
oder Menschen, die Angehörige von Menschen mit einer Behinde-
rung oder Erkrankung sind. Die Beratung von Betroffenen an Betrof-
fene wird Peer-Counseling genannt und ist eine anerkannte Bera-
tungsmethode.
Der Grundgedanke ist, dass sich durch die Verbundenheit der ähnli-
chen Problemlage das Selbstwertgefühl und die Selbstbestimmtheit
beim Ratsuchenden verstärken. Die Wahrnehmung des Peer-Bera-
ters als Vorbild wirkt sich motivierend auf die Bewältigung der eige-
nen Probleme aus und ermöglicht eine intensivere, kritischere
Selbstreflexion.

Symbolbild eines Peer-Netzwerkes Foto: Diakonisches Werk Alten-
kirchen)
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Dienstag, 12.02.2019
19.30 Uhr Kolpingraum
im kath. Pfarrheim Wissen

Spieleabend:
Meine Lieblings-
spiele
Wir freuen uns über Gäste -
Eintritt frei!

Eine Veranstaltung der
Kolpingsfamilie Wissen

(Anträge hierzu können schriftlich bis zum 15.3.2019 beim Vorstand
eingereicht werden)
Das Protokoll der letztjährigen Mitgliederversammlung kann bereits
im Vorfeld beim Geschäftsführer oder dem Vorsitzenden eingesehen
werden.

■ bästjestag der st. sebastianus
schützenbruderschaft in schönstein

Am Sebastianustag beging die St. Sebastianus Schützenbruder-
schaft 1402 vom Heiser zu Schönstein Ihren Bästjestag. Er begann
um 8:15 Uhr mit dem Antreten in der Dorfmitte. Zahlreiche Schüt-
zenbrüder wurden von dem Musikverein Lichtenberg zur Schönstei-
ner Pfarrkirche begleitet, wo von Pfarrer Martin Kürten der Gottes-
dienst gehalten wurde.
Nach der Messe wurde auf dem Friedhof ein Kranz niedergelegt
und den Gefallenen und Vermissten der letzten beiden Weltkriege
gedacht.
Von dort begab sich die Schützenbruderschaft in das Schützenhaus
zum gemeinsamen Frühstück.
Im Anschluss eröffnete der Schützenmeister Mathias Groß die Jah-
reshauptversammlung mit 77 Schützenbrüdern und 9 Jungschützen.
Begrüßt wurden besonders der Präses Pfarrer Martin Kürten, die
Stadtbeigeordneten Claus Behner und Friedhelm Steiger in Vertre-
tung der Bürgermeister.
Nach einem Grußwort des Präses wurden folgende Ehrungen vor-
genommen:
Als Jubilare konnten für 25 Jahre Mitgliedschaft in der Bruderschaft
Klaus Stangier, für 50 Jahre Cosmo de Nichilo, Gereon Quast, Ernst
Reifenrath und Hermann-Josef Selbach, für 60 Jahre Antonius
Becher und Norbert Honnef, für 65 Jahre Karl Becher und Rudolf
Wagner und insbesondere für 70 Jahre Aloys Groß ausgezeichnet
werden.
Aus gesundheitlichen Gründen und wegen großer Entfernungen
konnten nicht alle Jubilare anwesend sein.
Es wurden 4 neue Schützenbrüder willkommen geheißen, von
denen die anwesenden auf die Fahne der Bruderschaft vereidigt
wurden.
Nach Verlesen des Vorjahresprotokolls und der Berichte des Vorstan-
des, der Jungschützen, des Schießberichtes und des Berichtes des
Rendanten mit Vorlage des Hauhaltplanes wurde der Vorstand ein-
stimmig entlastet, nachdem die Rechnungsprüfer eine einwandfreie
Kassenführung und eine solide wirtschaftliche Basis bestätigt hatten.
Da die Vorstandsmitglieder Hans-Georg Orthen und Gerhard
Buchen aufgrund des Erreichens der Altersgrenze bzw. turnusmäßig
aus dem aktiven Vorstand ausschieden, mussten diese für weitere 5
Jahre bestätigt werden, da sie bereit waren, ihre Ämter weiter auszu-
üben.
Den beiden Anträgen folgte die Versammlung einstimmig.

Im Vorstandsbericht konnte der Schriftführer Bernhard Baur mittei-
len, dass die Vorbereitungen für das Schützenfest laufen und wei-
testgehend schon abgeschlossen sind.
Ein Kraftakt wird in diesem Jahr die Innensanierung der Heisterka-
pelle und notwendige Instandhaltungsarbeiten an den beiden Mau-
ern an der Heisterkapelle werden. Hier ist mit einem hohen finanzi-
ellen Aufwand zu rechnen.
Nach einigen Wortmeldungen und einem Grußwort verbunden mit
dem Dank an den Vorstand für die geleistete Arbeit im vergangenen
Jahr von dem Vorsitzenden des Wissener Schützenvereines, Karl-
Heinz Henn, kam der offizielle Teil zum Abschluss.
Mit der Möglichkeit zum Mittagessen folgte der gemütliche Teil, der
bei guter Beteiligung und Stimmung bis in die Abendstunden dau-
erte. Für den Heimweg wurden die Schützenbrüder traditionsgemäß
mit dem Franzenbrot versorgt.

www.birkenhof-brennerei.de

Nistertal · Fon 02661 98204-0 · Fax 02661 98204-10
besuch@birkenhof-brennerei.de

MACH‘ EINEN

DARAUS!
Karnevals-Prinz
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schönes Jahr, das vielen noch lange in guter Erinnerung bleibt.
Dem schlossen sich die Nachredner an. Besonders im Bericht von
Torsten Höfer, dem Leiter des eigens für das Festjahr ins Leben
gerufenen Festkomitees, wurde noch einmal deutlich wie viel Arbeit
und Fleiß im Vorfeld zu den Veranstaltungen zu leisten war. Doch
man habe die Aufgaben gut gemeistert und kann mit Stolz auf das
letzte Jahr zurückblicken.

Brudermeister Florian Jung, Kaiserin Anja Schäfer, Bambiniprinzes-
sin Jolina Simon, Schülerprinz Fabian Simon, Königin Karin Hake,
1. Kassierer Alexander Höfer (v.l.n.r.)

Bei den Ergänzungswahlen des Vorstandes wurden Schützenbru-
der Torsten Hake, sowie die amtierende Königin Karin Hake neu
hinzu gewählt. Im Amt bestätigt wurde der erste Geschäftsführer
Martin Schäfer. Ein Posten des Fahnenoffiziers konnte leider nicht
besetzt werden. Die Verteilung der Posten wird, wie gewohnt, erst in
der konstituierten Sitzung im Februar entschieden. Siegfried Stor-
beck, Steven Lixfeld und Fahnenoffizier Tim Schäfer legten auf eige-
nen Wunsch ihre Ämter nieder. Brudermeister Florian Jung
bedankte sich für ihre geleistete Arbeit im Dienste der Bruderschaft.

Fahnenoffizier Marcel Ring, Jagdhornbläsergruppe Morsbach-Müh-
lenthal, 1. Brudermeister Florian Jung (v.l.n.r.)

Brudermeister Florian Jung, Torsten Höfer, 2. Brudermeister Hans-
Joachim Quast (v.l.n.r.)

Die Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft haben bereits am 50.
Jahrestag der Bruderschaft am 26.10.2018 im Festrahmen stattge-
funden. Zu Ehren galten die aktuellen Majestäten: Kaiserin Anja
Schäfer, Königin Karin Hake, Jungschützenkönigin Theresa Herzog,
Schülerprinz Fabian Simon und Bambiniprinzessin Jolina Simon.
Sie alle wurden mit dem Majestätenorden bedacht.

■ Kolpingsfamilie Wissen
Traditionell läutet die Kolpingsfamilie Wissen ihr Jahresprogramm
mit einem kommunalpolitischen Themenbereich ein.
Deshalb freuten sich Vorsitzender Richard Walter und die übrigen
Anwesenden bei der gut besuchten Veranstaltung im Kolpingraum
auf das Referat von Stadtbürgermeister Berno Neuhoff.

„Was bringt das Jahr 2019 für
unsere Stadt?“, lautete die Frage
des Abends - und die Antworten fie-
len recht umfangreich aus. Im Mit-
telpunkt steht natürlich das Stadtju-
biläum im Mai. Darüber hinaus
feiern die Wissener die Deutsch-
Französische Partnerschaft mit
Chagny und die zehn erfolgreichen
Jahre des Kulturwerks.
Dazu merkte einer Teilnehmer
scherzhaft an, ob die Besucher aus
dem englischen Letchworth wohl
ein Visum bei der Anreise benöti-
gen. In diesem Zusammenhang bat
Neuhoff erneut um das Bereitstel-
len von Fotomaterial zur Stadtge-
schichte. „Wir müssen uns in den

nächsten zehn bis fünfzehn Jahren um den Ausbau von rund 40
Stadtstraßen kümmern“, fügte der Bürgermeister an. Junge Fami-
lien zeigten verstärkt Interesse an Bauland und Firmen wollten sich
vergrößern. Die Stadt verfügt jedoch nicht über eigene Flächen;
deshalb möchten die Bürger doch bitte geeignetes Bauland melden.
Neuhoff bedauerte in diesem Zusammenhang ausdrücklich, dass
der Bereich um die ehemalige Kistenfabrik nicht zur Verfügung
steht:
„Der Kaufpreis ist utopisch“. Gesucht wird auch eine Wohnung für
den künftigen Betreiber des Bistros im Regiobahnhof. Aus der Ver-
sammlung kam dann der Voschlag, eine Bushaltestelle am
Schwimmbad einzurichten.

Von dort aus könnten die
Schüler Gymnasium und
Realschule zu Fuß errei-
chen. Zur Sprache kamen
auch der Neubau des Rat-
hauses und die Umgestal-
tung der Steinbuschanlage
zu einer Art „Bewegungs-
park“. Einige der Anwesen-
den machten sich Gedan-
ken über die ärztliche
Versorgung vor Ort.
Der Stadtbürgermeister
brachte dazu eine „Ärztege-
nossenschaft“ ins Spiel und
betonte: „Damit müssen wir
uns intensiv befassen“.
Richard Walter und seine

Stellvertreterin Brigitte Stricker bedankten sich am Schluss auch im
Namen der Zuhörer für die interessanten Ausführungen Neuhoffs
und luden ihn ein, bald wieder bei der heimischen Kolpingsfamilie
zu referieren. Für Dienstag, 12. Februar 2019, lädt man zu einem
Spieleabend ein. Und natürlich wird sich die Kolpingsfamilie wieder
am Fastnachtsumzug beteiligen, Anschließend sitzt man noch
gemütlich im Kolpingraum bei Kaffee und Kräbbelchen zusammen.
Am 19. März referiert Josef Zolk über das Lebenswerk von Friedrich
Wilhelm Raiffeisen. Und der 28. März steht im Zeichen eines
gemeinsamen Kreuzwegs von Kolping, Kantorei und Frauenge-
meinschaft. Walter gab noch bekannt, dass Dr. med. Michael Theis
am 9. April über Organspenden informiert. Die Wanderung „Rund
um Wissen“ steht am 1. Mai auf dem Programm. Und schon jetzt
freut sich die Kolpingsfamilie auf das Stadtfest vom 10. bis 12. Mai,
woran man sich mit einem Infostand beteiligt. In diesem Zusammen-
hang bietet Mia Geimer-Stangier auch eine Führung zu den
Hecker`schen Fresken in der katholischen Pfarrkirche an.

■ st. hubertus schützenbruderschaft
birken-honigsessen e.V.

Jahreshauptversammlung
Am 27.01.2019 fand die Jahreshauptversammlung der St. Hubertus
Schützenbruderschaft Birken-Honigsessen statt. Diese begann um
9 Uhr mit der heiligen Messe in der St. Elisabeth Kirche, getreu dem
Gründungsleitgedanken Glaube, Sitte und Heimat. In diesem Jahr
wurde die Messe von der Jagdhornbläsergruppe Morsbach-Müh-
lenthal musikalisch begleitet. Im Anschluss eröffnete Brudermeister
Florian Jung, nach dem gemeinsamen Frühstück, die Sitzung im
Saal des katholischen Pfarrheims. Er begrüßte die zahlreich
erschienenen Anwesenden und bedankte sich für das große Enga-
gement der Schützenbrüder und -Schwestern rund um die geleis-
tete Arbeit im Jubiläumsjahr 2018. Es war ein wundervolles und
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In einer intensiven 5-wöchigen Vorbereitung und Schulung durch
die Reitlehrerin Gaby von Royen wurden Themen wie
- Pferdeverhalten, Umgang mit Pferden
- Führen, Anbinden, Verladen
- Putzen und Hufpflege
- Satteln und Auftrensen
- Fütterung und Futtermittel
- Pferdegesundheit
- Tierschutzgesetz (Verantwortung für ein Pferd)
behandelt. Des Weiteren standen für die Teilnehmer des Reiterpas-
ses Ausritte ins Gelände an. Beim Reitabzeichen 5 wurde Unterricht
in Dressur (Klasse E) und Springen (Klasse E) abgelegt.
Die Prüferin und Richterin Dorothee Schultheis nahm die Prüfungen
in einer Halbkreisrunde ab. Alle Prüflinge haben die Prüfung bestan-
den.
Ein Dank gilt Gaby von Royen für die gute Vorbereitung und auch
Dorothee Schultheis für die angenehme Prüfungsatmosphäre.

Wir l��en ein ��m
Karnevals-

frühschoppen
mit Frühstück

Samstag, 23. Februar 2019
Beginn um 10:11 Uhr
im Pfarrheim Birken-Honigsessen
Karnevalsfrühschoppen mit Frühstücksbuffet, Cocktailbar,
Musik und Kostümpremierung

Kosten kfd-Mitglied: 5,- € – Kosten Nichtmitglied: 7,- €

Anmeldung erforderlich bis zum 17. Februar bei
Agnes Kalkert (0 27 42/96 96 41) oder Beate Weitz (0 27 42/62 76)

■ sV elkhausen-Katzwinkel
Luca Marie Heuser qualifiziert sich zur Teilnahme an Europa-
meisterschaft
Franziska Stahl und Luca Marie Heuser hatten sich während der
Vorausscheidung des Deutschen Schützenbundes für die finale

Eine weitere besondere Ehrung gab es für Torsten Höfer. Er wurde
für 25 Jahre Vorstandstätigkeit in der Bruderschaft geehrt. Torsten
Höfer, der 1993 in den Vorstand berufen wurde, war seit dem maß-
geblich für die Organisation der Schützenfeste, sowie Sonderveran-
staltungen verantwortlich.
Durch seine hervorragenden planerischen und organisatorischen
Fähigkeiten haben wir in den letzten Jahren unvergessliche Schüt-
zenfeste feiern können. Stellvertretend für den Vorstand überreichten
der 1. Brudermeister Florian Jung und der 2. Brudermeister Hans-
Joachim Quast eine kleine Aufmerksamkeit.
Im Anschluss an die Sitzung bestand die Möglichkeit der Beitrags-
entrichtung. Der Mitgliedsbeitrag ist seit mehreren Jahren unverän-
dert und beträgt 25 € pro Jahr.

■ st. hubertus-schützenjugend
hielt Jahreshauptversammlung

Am Samstag, 26. Januar fand traditionell am Tag vor der Mitglieder-
versammlung der St. Hubertus - Schützenbruderschaft Birken-
Honigsessen die Jahreshauptversammlung der Jungschützen im
Pfarrheim St. Elisabeth statt. Jungschützenmeister Simon Wunder-
lich begrüßte die Anwesenden Jugendlichen und gab einen Rück-
blick über das letzte Jahr.
Er dankte den Jungschützen für ihr Engagement im Jubiläumsjahr
der Bruderschaft und wies darauf hin, dass die Schützenjugend nun
2019 ihr eigenes 50-jähriges Bestehen feiert.
Im Rahmen der Versammlung wurden zwei Neuwahlen durchge-
führt.
Der Vorstand der Schützenjugend setzt sich nun wie folgt
zusammen: Simon Wunderlich, 1. Jungschützenmeister; Peter Gör-
gen, 2. Jungschützenmeister; Philipp Reuber, 1. Kassierer; Celia
Thornton, 2. Kassiererin; Rabea Weller, 1. Schriftführerin; Viviane
Dik, 2. Schriftführerin; Robin Reiß, Fahnenoffizier; Nils Asbach, Fah-
nenoffizier; Lars Lauer, Fahnenoffizier
Die St. Hubertus - Schützenjugend freut sich auf ein ereignisreiches
Jubiläumsjahr und lädt alle interessierten Jugendlichen zum
Jugendtraining in die Hubertushütte am Uhlenberg in Birken-Honig-
sessen ein. Die Trainingszeiten sind immer dienstags und donners-
tags von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr.

■ PsV sonnenhof e.V.
Reitprüfungen auf dem Sonnenhof in Birken-Honigsessen
Ende 2018 legten Mitglieder des PSV-Sonnenhofes die Prüfungen
zum kleinen Hufeisen, Basispass, Reiterpass und zum Reitabzei-
chen 5 ab.
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■ selbacher Frauensitzung findet am 22. Februar statt
Auch in diesem Jahr machten sich einige Karnevalsfrauen aus Sel-
bach wieder auf den Weg um Eintrittskarten für die Frauensitzung
am 22. Februar zu verkaufen.

An vielen Häusern wurden sie schon mit Getränken erwartet, wer
nicht zu Hause war und dennoch die Sitzung besuchen möchte der
kann die Karte bei Britta Palm Tel. 9664731 oder Haarstudio Wal-
traud Tel. 5394 für 10 Euro erwerben.

■ einladung
zur Aufstellungsversammlung eines Wahlvorschlagträgers zur
Ortsgemeinderatswahl in Selbach (Sieg) am 26.05.2019
Bei der Gemeinderatswahl am 26.05.2019 beabsichtigt eine neu
gegründete nicht mitgliedschaftlich organisierte Wählergruppe
als Wahlvorschlagträger anzutreten. Gemäß Kommunalwahlgesetz
laden wir die wahlberechtigten Bürger der Ortsgemeinde Selbach
(Sieg) zu einer Aufstellungsversammlung ein.
Datum: Montag, 18.02.2019
Ort: Gaststätte „Haus Tanneck“, Schulstr. 15, 57537 Selbach
Beginn: 18:00 Uhr
Zur Prüfung der Wahlberechtigung bringen Sie bitte Ihren gültigen
Personalausweis mit.

Die Polizei informiert

■ schwere Räuberische erpressung
auf ein toto-lotto-geschäft

Altenkirchen (ots) - Am Donnerstag, 24.01.19, wurde gegen 17.45
Uhr das Toto-Lottogeschäft in der Marktstraße 11 in 57610 Altenkir-
chen durch 2 Täter überfallen. Während ein Täter am Rande des
Marktplatzes Schmiere stand, betrat der zweite Täter das Geschäft
und forderte die 61 Jahre alte Angestellte unter Vorhalt einer Pistole
auf, ihm die Einnahmen zu überreichen. Zur Höhe der Beute liegen
noch keine Angaben vor. Im Anschluss flüchteten die Täter gemein-
sam schräg über den Marktplatz, überquerten die Wilhelmstraße
und liefen im Anschluss weiter an einem Parfümerie- u. einem
Bekleidungsgeschäft vorbei in Rtg. des Schlossplatzes und hier
geradeaus durch die dortige Unterführung. Im Rahmen der umfang-
reichen Fahndungsmaßnahmen der Polizeiinspektion Altenkirchen
konnte die Tatwaffe, eine schwarze Pistole, deren Griff mit rotem
Klebeband umwickelt war, aufgefunden und sichergestellt werden.
Zu dem Täter in dem Geschäft liegt die folgende Personenbe-
schreibung vor:
Männlich, schwarz gekleidet, maskiert mit schwarzer Sturmhaube,
schlanke Gestalt, schwarze Fingerhandschuhe, auffällige Tätowie-
rungen an den Fingern.
Der zweite Täter war ebenfalls männlich, dunkel gekleidet und etwas
kleiner und korpulenter als der Mittäter.
Zum Alter und zur Größe der Täter liegen keine verlässlichen Anga-
ben vor.
Die Kriminalinspektion Betzdorf fragt:
Wer hat im Vorfeld der Tat, bzw. in der Nachtatphase, die beiden
Täter im Bereich der Innenstadt von Altenkirchen beobachtet?
Wer kennt eine Person, auf die die Täterbeschreibung, insbeson-
dere des im Geschäft agierenden Täters, mit den auffälligen Täto-
wierungen an den
Fingern, zutrifft?
Wer kennt eine Person, die im Besitz einer schwarzen Pistole mit rot
umwickeltem Griff (Klebeband) war?
Hinweise bitte an die Kriminalinspektion Betzdorf oder jeder andere
Polizeidienststelle.
Gegebenenfalls besteht Tatzusammenhang mit einem Raubüberfall
auf die A-Energie-Tankstelle in Hamm/Sieg, Lindenallee 41, vom
Dienstag, 22.01.19, 20.46 Uhr bis 20.48 Uhr.

Qualifikation zur Teilnahme an der Luftdruck-Europameisterschaft
qualifiziert. Neben fünf weiteren Junioren-Schützinnen kämpften die
beiden um drei Startplätze, welche der Deutsche Schützen Bund in
der Disziplin Luftgewehr 10 mtr zu besetzen hatte. Die Ausschei-
dung fand vergangene Woche parallel zum international besetzten
H&N-Cup auf der Olympiaschießanlage in München statt.

Luca Marie Heuser während der
spannenden Qualifikationsrunde

Nach drei Wettkämpfen a 60
Schuss hatte Heuser mit einem
Gesamtergebnis von 1.874,4 Rin-
gen die Position 3 im Ranking der
Juniorinnen belegt und sich somit
einen Startplatz gesichert. Stahl
erreichte starke 1.853,5 Ringe.

Die Europameisterschaft findet vom 16. bis 25.03.2019 im kroati-
schen Osijek statt.

■ CDu-ortsverband Katzwinkel-elkhausen
CDu Ortsverband Katzwinkel-Elkhausen stellt personelle Wei-
chen für die Kommunalwahl im Mai 2019
Mit dem Rückenwind eines einstimmigen Votums der CDU Mitglie-
der in der Mitgliederversammlung wird Hubert Becher als Kandidat
für das Amt des Ortsbürgermeisters antreten.
Das wird er ganz sicher nicht alleine tun müssen und können. So
stellte die Mitgliederversammlung 17 weitere Personen auf, die sich
im Mai dem Votum der Wähler in Elkhausen und Katzwinkel stellen
werden.
Es sind dies: Tobias Holschbach, Annette Georg (parteilos), Michael
Schäfer, Tim Kölzer und Rolf Sterzenbach (parteilos), Matthias Zart,
Heribert Rosenbauer, Simone Becher, Peter Weber, Danny Holsch-
bach, Stefan Kipping, Harald Hüsch, Jan-Philipp Weber (parteilos),
Petra Schmidt-Kipping, Ulla Zart, Gabriele Wäschenbach (parteilos)
und Juliane Becher.
Der CDU-Vorstand um Tobias Holschbach freut sich über diesen
Kandidatenmix aus unterschiedlichen Alters- und Berufsgruppen.
Landrat Michael Lieber und der Gemeindeverbandsvorsitzende
Thomas Weber gratulierten den Kandidaten und dankten ihnen für
ihre Bereitschaft sich künftig auch im Rat der Ortsgemeinde Katz-
winkel für das Gemeinwohl einzusetzen zu wollen.
Landrat Lieber ging in seinem Grußwort auf die drei dominierenden
Themen unserer Zeit und in unserer ländlichen Region ein. Es geht
den Menschen bei uns in erster Linie um die Sicherstellung der
ärztlichen medizinischen Versorgung, um schnelles Internet und um
die Anbindung an regionale Zentren durch einen adäquaten Stra-
ßenausbau der Kreis- und auch der Landesstraßen.

Für 40 Jahre treue und engagierte Mitgliedschaft wurden im Rah-
men der Jahreshauptversammlung Heribert Rosenbauer und Heri-
bert Kölzer mit anerkennenden Worten „vorbildhaftes ehrenamtli-
ches Engagement“ und einem Präsent und Urkunden geehrt.
Für die Bürgerinnen und Bürger wird es ausreichend Zeit und Gele-
genheit geben, die Kandidaten im einzelnen mit ihren jeweiligen
Schwerpunkten kennen zu lernen und sich ein Bild darüber zu
machen mit welchen Themen sich die CDU Kandidaten in der
neuen Amtsperiode beschäftigen wollen, werden und müssen.
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■ Warnung vor falschem ADAC-Mitarbeiter
Herdorf (ots) - Am 07.01.2019 kam es in Herdorf zu einem Betrug
durch einen angeblichen ADAC-Mitarbeiter. Der Täter sucht überört-
lich Kfz-Werkstätten/Kfz-Häuser auf und gibt sich als ADAC-Mitar-
beiter aus; einen Ausweis kann er nicht vorzeigen. Er bietet ein
günstiges Diagnosegerät zum Auslesen des Fehlerspeichers an. Er
lässt sich den Betrag im voraus auszahlen, das Gerät wird im
Anschluss jedoch nicht geliefert. Der Täter konnte ermittelt werden;
er ist bereits mehrfach mit ähnlichem Modus Operandi in Erschei-
nung getreten.
Der Mann ist circa 40 Jahre alt und hat kurze braune Haare.

■ Kommunalwahlportal geht online!
Am 26.5.2019 ist Superwahltag. Neben der Europawahl werden in
Rheinland-Pfalz die kommunalen Vertretungskörperschaften neu
gewählt. Mit dem Kommunalwahlportal (www.kommunalwahl-rlp.de)
steht nunmehr Bürgerinnen und Bürgern, Parteien sowie
Gemeinde-, Stadt, Verbandsgemeinde- und Kreisverwaltungen ein
modernes und umfassendes Informationsportal rund um das Thema
Wahl zur Verfügung. Neben allgemeinen Informationen zur Wahl
sind die Ergebnisse der letzten Wahl genauso verfügbar wie Formu-
lare für Parteien und Wählergruppen. Wahlämter können ihre Fra-
gen innerhalb eines geschützten Bereichs an ein Redaktionsteam
stellen, das aus Vertretern des GStB RP, des Landeswahlleiters und
des Ministeriums des Innern und für Sport besteht.

Allgemeines

■ Zehn erziehungskräfte absolvierten erfolgreich
den erweiterungskurs „Piklerpädagogik“

Wie nie zuvor bemühen sich Kindertagesstätten, Familienbildung,
Jugendhilfe, Wissenschaft und Politik, die ersten Lebensjahre des
Kindes zu unterstützen.
Es gibt Förderinitiativen, Modellprojekte und eine wachsende Zahl
von Programmen, Kursangeboten und Medien für Babys und Klein-
kinder, für Eltern und pädagogische Fachkräfte. Doch was ist tat-
sächlich kindgerecht und förderlich, was überfordert, was ist unnötig
oder gar behindernd? Was macht eine gute Kindheit aus?
Diesen Fragen widmete sich der Fortführungskurs „Betreuung von
Kleinkindern auf der Basis der Kleinkindpädagogik von Emmi Pikler“
unter der Leitung von Gabriele Martens (vordere Reihe in der Mitte
sitzend) mit insgesamt zehn Fortbildungstagen. Nun endete der
Kurs mit der Zertifikatsübergabe an die Teilnehmenden in der Kreis-
volkshochschule.

Die Fortbildung behandelte die Entwicklung des Kindes im ersten
Lebensjahr unter der besonderen Berücksichtigung der Arbeiten
von Emmi Pikler. Dabei integrierte er Ergebnisse der modernen
Säuglingsforschung sowie sozialwissenschaftliche Arbeiten, die
sich mit der Situation junger Eltern auseinandersetzen. Der von der
Kreisvolkshochschule und dem katholischen Bildungswerk der Erz-
diözese Köln erstmals angebotene Auffrischungskurs wendete sich
an pädagogische Fachkräfte im Bereich der Kinderbetreuung, die
bereits Erfahrungen mit dem pädagogischen Ansatz in der prakti-
schen Arbeit sammeln konnten.
Aufgrund der positiven Resonanz und dem erfolgreichen Verlauf wird
der Pikler-Grundkurs ab Mitte Februar 2019 nochmals angeboten.
Weitere Informationen gibt es bei der Kreisvolkshochschule Altenkir-
chen unter 0 26 81/ 81 22 11 oder per E-Mail unter kvhs@kreis-ak.de.

Wissen was läuft.

Anzeigen-Annahmeschluss
beim Verlag Montag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Redaktions-Annahmeschluss
bei der Verwaltung
Freitag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

ihr Ansprechpartner für
geschäftsanzeigen und
Prospektwerbung

oliver Feisel
Medienberater
Mobil 0171 6474128
o.feisel@wittich-hoehr.de

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Wichtige information für unsere

Leser und interessenten.

Privat- und Familienanzeigen online buchen:

www.wittich.de

- Anzeige -

Das Team der SG Neitersen / Altenkirchen gewinnt
den 28. Hachenburger Pils-Cup!
Beim größten Hallen-Fußballturnier im Fußballverband Rhein-
land kämpften auch dieses Jahr wieder 40 Mannschaften in
über 80 Partien um den begehrten Hachenburger Pils-Cup. Das
war Fußball vom Feinsten in der knisternden Atmosphäre einer
voll besetzten Hachenburger Rundsporthalle! Tolle Stimmung,
spannende Spiele, verdienter Sieg: Die SG Neitersen/A. hat-
te im fesselnden Finalspiel gegen die SG Malberg/R. die stär-
keren Nerven und gewann den Pokal. Die Westerwald-Brauerei
inszeniert dieses Turnier seit nunmehr 28 Jahren unter Mithilfe
der SG Müschenbach/Hachenburg und vieler ehrenamtlichen
Helfer. „Wir sind stolz, dass wir mit diesem Hallenfußballturnier
ein sportliches Highlight in unserer Region setzen, das nach wie
vor in seiner Beliebtheit unübertroffen ist“, so Brauereichef Jens
Geimer. „Denn Hachenburger steht für Erlebnis, den Westerwald
und 100% Aromahopfen – was passt also besser zu einem her-
vorragenden Pils als ein großartiges Fußballturnier?“
Das sind die Platzierungen des 28. Hachenburger Pils Cup
1. Platz: SG Neitersen / A. 2. Platz: SG Malberg/ R. 3. Platz: Spfr.
Eisbachtal 4. Platz: SG Grenzbachtal
Offensivste Mannschaft: SG Malberg/ R. (24 Tore)
Bester Torschütze mit 8 Toren: Levin Gerhard (SG Neitersen/ A.)
Bester Spieler: Max Olbrich (Spfr. Eisbachtal)
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ps-sparen.de

Sparkassen-Finanzgruppe

Annahmeschluss in der Geschäftsstelle ist der 4. März 2019 und online der 22. Februar 2019. Die Teilnahme
ist ab 18 Jahren möglich. Spielen kann süchtig machen. Informationen zur Spielsucht, Prävention und
Behandlung erhalten Sie unter www.bzga.de und bei jeder Sparkasse. Gewinnchance 1:1,9 Mio.

Sparen, gewinnen, Gutes tun -
Ein Los für alles!

– die Lotterie der Sparkasse.

Wennmanweitere Gewinnchancen auf attraktive Preise bei der
jährlichen Zusatzauslosunghat.

Am11.MärzwartenGewinne imGesamtwert vonca. 700.000Euro
aufSie.ObBMW X3, BMW2erCabrio, Reisegutschein oder
Geldpreis – nutzen Sie jetzt die Chance auf Ihren Traumgewinn.

Abbildung ähnlich

Gewinnen ist einfach.



Wissen 23 Nr. 6/2019

Das lokale Nachrichten-Portal von LINUS WITTICH.

Rhein-Mosel-Flug
GmbH & Co. KG

Flugplatz · 56333 Winningen · Tel. 02606 866

 Rundflug individuell
Sie bestimmen Ihre Flugroute und die Anzahl der
Gäste. Fliegen Sie alleine, zu zweit oder zu dritt
mit Ihrem Piloten.

Flugdauer:
ca. 30 Min.
1 Pers.139 €
2 Pers.229 €
3 Pers.285 €

Flugdauer:
ca. 20 Min.
1 Pers. 89 €
2 Pers.149 €
3 Pers.180 €

Rundflug-Gutschein
für eine, zwei oder drei Personen

Jeder Gutschein wird einzeln nach Terminabsprache geflogen.

Geschenktipp

Monja Jakobitz · Hämmerbergstraße 41
57537 Wissen · Tel. 0160/93193537
www.kosmetikstudio-la-beaute.de

Schon Termine bei Monja gebucht?

❍ Körpermassagen

❍ Derma Kosmetik

 Mikrodermabrasion
 oder Fruchtsäure

❍ Pediküre

❍ Gel-Modellage

❍ Shellak

❍ Anti – Aging
für Körper & Gesicht

Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Beautyteam
Monja Jakobitz

Überdachungen • Wintergärten
Markisen zu Winterpreisen

Eigene Fertigung!
Besuchen Sie unsere

Ausstellung oder lassen
Sie sich vom Fachmann

vor Ort beraten!

Betzdorf · Burgstr. 33 02741/27878

www.Willenweber.com
☎

Alu-Terrassen-Überdachungen, Markisen-Neubespannungen / Motornachrüstung,
Haustürvordächer, Verglasungen, Plexiglas-Stegdoppelplatten u. Verlegematerial

Comfort class
SUV.

DER NEUE CITROËN
C5 AIRCROSS SUV

GROSSE PREMIERE
AM 9. FEBRUAR

20 Fahrerassistenzsysteme2

Advanced Comfort Federung
30 cm/12“ digitale Tachoeinheit
3 vollwertige Einzelsitze hinten
Einparkhilfe vorn und hinten

Rückfahrkamera

AB

249,– €
MTL.1

INKL. FULL SERVICE

citroen.de

1Monatliche Leasingrate inkl. Wartung
und Verschleiß gemäß den Bedingungen des FreeDrive à la Carte
Vertrages der CITROËN DEUTSCHLAND GmbH, Edmund-Rumpler-
Straße 4, 51149 Köln. Ein Kilometer-Leasingangebot der PSA Bank
Deutschland GmbH, Siemensstraße 10, 63263 Neu-Isenburg, für
den NEUEN CITROËN C5 AIRCROSS PURETECH 130 S&S FEEL
(96 KW) bei 4.700,– € Sonderzahlung, 15.000 km/Jahr Laufleis-
tung und 48 Monaten Laufzeit zzgl. Zulassung, Privatkundenange-
bot gültig bis 28.02.2019. Widerrufsrecht gemäß § 495 BGB. Nicht
kombinierbar mit anderen Aktionsangeboten. 2Je nach Version und
Ausstattung. Abbildung zeigt evtl. Sonderausstattung/höherwertige
Ausstattung.

KRAFTSTOFFVERBRAUCH INNERORTS 6,0 L/100 KM,
AUSSERORTS 4,9 L/100 KM, KOMBINIERT 5,3 L/100
KM, CO2-EMISSIONEN KOMBINIERT 122 G/KM.
EFFIZIENZKLASSE: A.

Verbrauch und Emissionen wurden nach WLTP ermittelt und zur
Vergleichbarkeit mit den Werten nach dem bisherigen
NEFZ-Prüfverfahren zurückgerechnet angegeben. Die Steuern
berechnen sich von diesen Werten abweichend seit dem 01. 09.
2018 nach den oft höheren WLTP-Werten.

Autohaus Ramseger GmbH (H) • Siegener Straße
81 • 57636 Mammelzen • Telefon 0 26 81 / 7 00 70 •
Fax 0 26 81 / 49 99 • info@citroen-ramseger.de • www.
citroen-haendler.de/ramseger-mammelzen
(H)=Vertragshändler, (A)=Vertragswerkstatt mit Neuwagenagentur, (V)=Verkaufsstelle

Siegtalstraße 27, 57548 Kirchen-Freusburg
Telefon 0 27 41/93 01 50 Fax: 0 27 41/93 01 51

www.pfeifer-freusburg.de

Heizung - Bad - Solar gmBH

Ihr Fachbetrieb für saubere und termingerechte Ausführung

Seit über 10 Jahren
Ihr Partner für Holzpelletskessel

Öl- u. Gasbrennwert-Anlagen,
Holzpellets-Heizkessel und Ofen,

Solar- und Photovoltaikanlage
in Funktion erleben.
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Stellenmarkt aktuell

Hier ist eine Stelle frei.

Für Ihre Anzeige im Stellenmarkt Aktuell.

Wir stellen ein:
Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir (m/w):

Hauswirtschafter
(Meister, Hauswirtschaftliche Betriebsleiter, Hauswirtschafter

mit ADA-Schein) Teilzeit/Vollzeit, ab sofort oder später.
Wir bieten Ihnen einen abwechslungsreichen Arbeitsplatz
in einem jungen, motivierten Team, mit unbefristetem

Arbeitsvertrag bei tariflicher Entlohnung.
Wir erwarten Organisationstalent, eigenverantwortliches
Arbeiten, gute PC-Kenntnisse, Teamfähigkeit, souveränen

und freundlichen Umgang mit unseren Kunden und
ein hohes Maß an Flexibilität.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterla-
gen unter Angabe Ihres frühestmöglichen Eintrittstermins und

Ihrer Gehaltsvorstellung.

neue arbeit e.V.
Stefanie Schneider
Philipp-Reis-Straße 1
57610 Altenkirchen

Wir sind ein regional bedeutendes, innovatives Familien-Un-
ternehmen in Atzelgift, das sich durch individuelle Wohnideen
und qualifizierte Beratungs-, Planungs- und Serviceleistungen
auszeichnet. Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir
baldmöglichst einen

KÜCHENMONTEUR (m/w)

Sie verfügen über Berufserfahrung im Bereich Küchen-Montage
und sind an selbständiges Arbeiten gewöhnt. Ein Führerschein
der Klasse C1 (LKW bis 7.5t) ist ebenso Voraussetzung wie die
Qualifikationen zu Ladungssicherung und Herd-/Spülenan-
schluss. Wenn Sie darüber hinaus flexibel, belastbar und teamfä-
hig sind und mit Ihrem gepflegten, freundlichen und kompetenten
Auftreten unsere Kunden begeistern, sollten wir uns kennenlernen.

Wir bieten Ihnen einen attraktiven Arbeitsplatz in unserem
außergewöhnlichen Möbelhaus mit vielen netten Kollegen
und freuen uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen!

Telefon (0 26 62) 9581-0 · www.moebel-huesch.de · E-mail: info@moebel-huesch.de

GmbH

57629 Atzelgift
bei Hachenburg

Bewerbungsmappe für jeden Typ
Auch wenn sich immer mehr die
Bewerbung per E-Mail durch-
setzt, ist die klassische Bewer-
bung per Post noch längst nicht
ausgestorben. Dabei kommt der
Bewerbungsmappe eine beson-
dere, oftmals unterschätzte Rolle
zu. Sie ist der erste Kontaktpunkt
zum zukünftigen Arbeitgeber,
und damit eine persönliche Vi-
sitenkarte. Letztlich kann die

Auswahl der Bewerbungsmap-
pe über Erfolg oder Mißerfolg
einer Bewerbung entscheiden.
Für jeden Bewerbungstyp gibt
es eine passende Bewerbungs-
mappe. Bei der Auswahl spielen
Alter und Berufserfahrung sowie
die ausgeschriebene Arbeitsstel-
le eine Rolle. Bei kreativen Jobs
darf es durchaus eine ausgefal-
lene Mappe sein.

Kurz und bündig
Interesse wecken
Sie kommt häufig als Initiativ-
bewerbung vor und dient als
Auftakt – sozusagen zum un-
verbindlichen Kennenlernen.
Insbesondere geht es darum,
bei einem potenziellen Arbeitge-
ber das Interesse auszuloten. In
einer Kurzbewerbung sind Be-
werbungsunterlagen enthalten,
welche die Motivation für den
Jobgesuch darlegen bzw. die
seiner Identifikation dienen. Eine
Kurzbewerbung besteht aus fol-
genden Unterlagen: dem Be-

werbungsschreiben, dem tabel-
larischen Lebenslauf sowie dem
Bewerbungsfoto.
Nicht enthalten sind alle Bewer-
bungsunterlagen, welche die
Qualifikationen des Bewerbers
belegen. Diese Vorgehenswei-
se soll bewirken, dass der ange-
schriebene Arbeitgeber sich ein
kurzes Bild über den Bewerber
machen kann und danach selbst
entscheidet, ob sein Interesse
so groß ist, dass er die vollstän-
digen Unterlagen nachfordert.
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Jetzt
neu!

Weitere Stellenangebote online unter:
wittich.de/jobboerse
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Wir stellen ein:

Zur Unterstützung unseres Teams für arbeitsmarktpolitische Maßnah-
men im Kreis Altenkirchen und Westerwaldkreis suchen wir (m/w):
Sozialpädagogen (Sozialpädagogik/-arbeit bzw. Soziale Arbeit (Diplom,
Bachelor oder Master), alternativ Pädagogen (Diplom, Bachelor, Master
oder Magister Artium) mit den Ergänzungsfächern bzw. Studienschwer-
punkten Sozialpädagogik, Sonderpädagogik oder Jugendhilfe.

(Teilzeit/Vollzeit)
ab sofort oder später.

Wir bieten Ihnen einen Arbeitsplatz in einem jungen, motivierten Team,
mit unbefristetem Arbeitsvertrag bei tariflicher Entlohnung.
Wir erwarten Organisationstalent, eigenverantwortliches Arbeiten, gute
PC Kenntnisse, Teamfähigkeit und ein hohes Maß an Flexibilität.

Honorarkräfte
Zur Unterstützung unseres Teams in der Unterrichtserteilung/Projekt-
umsetzung in den Bereichen: Gesundheit/Sport, Bewerbungstraining,
Pflege, Hauswirtschaft, Hotel-Gaststätten, Garten, Holz, Metall, Allge-
meinbildung.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen unter
Angabe Ihres frühestmöglichen Eintrittstermins und Ihrer Gehaltsvorstel-
lung/Honorarvorstellungen.

neue Arbeit e.V.
Stefanie Schneider
Philipp-Reis-Straße 1
57610 Altenkirchen

Wir suchen
Produktionshelfer/innen

in Vollzeit-, Teilzeitbeschäftigung. Auf 450-Euro-Basis
suchen wir Mitarbeiter/innen für folgende Arbeitszeiten:

05.30 - 09.45 Uhr · 08.00 - 12:00 Uhr · 10.00 - 14.15 Uhr
12.00 - 16.00 Uhr · 16.00 - 20.00 Uhr

Telefonische Bewerbung von Mo. – Fr. 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
unter der Telefon-Nr. 02741-4000 und schriftliche Bewerbung

als E-Mail an: info@mpc-concept.de oder per Post an:
MPC Concept GmbH & Co. KG - Gewerbepark 16 - 57518 Betzdorf

Zur Verstärkung unseres Teams in der
Wohngemeinschaft „Deheem“ in Birken-Honigsessen,
suchen wir in Voll-, Teilzeit oder als Aushilfe:

• Alten-/Krankenpfleger/innen
(3-jährig)

• Alten-/Krankenpflegehelfer/innen
(1jährig)

Wir bieten:
- Geregelte Arbeitszeiten – Geregelter Wochenenddienst
- Modernste Infrastruktur – Freundliches Team
- Wochenend- und Feiertagszuschlag – Kein Nachtdienst

Friedhofstr. 15, 56244 Weidenhahn
Tel.: 02666 1536, info@ap-licht.de

www.ap-licht.de

Ambulantes Pflegeteam Licht GmbH

Die Alloheim Senioren Residenzen bieten für ihre Standorte
SeniorenresidenzAnnaMargareta undHaus amKurpark:

Ab sofort suchenwir

einePflegefachkraft inVollzeit

Bewerbung sendenSie an:

Residenzleitung
FrauDaniela Klobetanz

Weberstr. 6 · 56470 BadMarienberg
✆ 026619579-0 · daniela.klobetanz@alloheim.de w w w. a l l o h e i m . d e

Nebenjob stets angeben
Wer einen Nebenjob beginnen
will oder eine nebenberufliche
Existenzgründung neben der
Festanstellung plant, sollte sich
frühzeitig mit seinem Brötchen-
geber abstimmen. Denn viele Ar-
beitsverträge schließen Neben-
tätigkeiten aus. Keinesfalls darf
die nebenberufliche Tätigkeit in

Konkurrenz mit dem Arbeitge-
ber stehen, sonst ist Ärger vor-
programmiert. Wer aber zum
Beispiel ergänzende Leistungen
zum Arbeitgeber anbietet, kann
diesen manchmal sogar an sei-
ner Idee beteiligen und vielleicht
sogar eine zusätzliche Finanzie-
rungsquelle sichern.

Unseriöse Jobangebote erkennen
Wenn es um einen neuen Job
geht, hört und liest man immer
wieder, dass ein gutes Netz-
werk das A und O sei. Tatsäch-
lich werden viele Jobs nicht aus-
geschrieben und so mancher
Bewerber gelangt durch Emp-
fehlung oder Vitamin B an eine
Stelle. Dennoch gehören Stel-
lenanzeigen nach wie vor zu
den meistgenutzten und erfolg-
reichsten Instrumenten der Mit-
arbeiterrekrutierung. Das heißt
für Bewerber, die vorhandenen
Angebote zu sichten und gut zu
wählen. Stellenanzeigen richtig
lesen zu können erfordert eine

gewisse Übung. Häufig stehen
Jobangebote in den Stellen-
marktrubriken, die auf auf den
ersten Blick sehr verlockend
wirken – da ist vom vierstelli-
gen Monatsgehalt für nur weni-
ge Stunden Arbeit in der Woche
die Rede und Ähnliches. Solche
Stellenanzeigen sollten Bewer-
ber äußerst kritisch betrachten:
Denn wenn es so einfach wäre,
für wenig Arbeit viel Geld zu ver-
dienen, würde es jeder machen.
Tipp: Das Internet bietet Be-
werbern verschiedene Informa-
tionsmöglichkeiten zu solchen
Jobs und über Unternehmen.

Jobwechsel 2019
54 Prozent der Deutschen sind
offen für einen Jobwechsel oder
befinden sich bereits kurz davor.
In der Altersgruppe der 18- bis
34-Jährigen können sich sogar 74
Prozent vorstellen, in diesem Jahr
den Arbeitsplatz zu wechseln.
Mit 63 Prozent sind auch aka-
demisch gebildete Arbeitnehmer
überdurchschnittlich wechselwil-
lig. Das sind Ergebnisse der Stu-
die „Jobwechsel 2019“, für die im
Auftrag von JobUFO, dem Anbie-
ter mobiler Bewerbungsprozesse,
mehr als 1.000 Arbeitnehmer in
Deutschland befragt wurden.
„Der Kampf um die besten Ta-
lente wird dieses Jahr nochmal
an Schärfe zulegen“, sagt Tho-
mas Paucker, Geschäftsführer

von JobUFO. „Denn vor allen
Dingen die jungen und gut aus-
gebildeten Arbeitnehmer sind
nicht mehr so loyal zu ihrem Ar-
beitgeber und kennen gleich-
zeitig ihren Marktwert sehr ge-
nau.“ „Zusammenfassend lässt
sich sagen, dass man engagier-
te Mitarbeiter nur gewinnen kann,
wenn man sich als Unternehmen
an den Bedürfnissen des Bewer-
bers orientiert“, erklärt JobUFO-
Geschäftsführer Paucker. „Dazu
zählen neben guter Organisation
des Bewerbungsprozesses auch
ein authentischer sowie empa-
thischer Auftritt des Unterneh-
mens. Der Bewerber ist in Zeiten
der Vollbeschäftigung kein Bitt-
steller mehr“, so Paucker.
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Top Seat Toledo „Stylance“ 2l TDI
– Automatik (baugleich mit Golf
Plus) 103 kW, Euro 4, DPF, Klima,
Parktron., Tempom., Sitzhz., ZV,
eFH, 6-G, Alu, M+S, 5-trg., anthra-
zit-met., Bj. 2005 (neues Mod.),
TÜV neu, 193 Tkm, super gepfl.,
3.200 €. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

Kaufe Autos, Zustand egal, zahle

bar. Tel.: 0151/51255911

Ford Fiesta, 37 kW, grüne Plak.
(Benz.), Bj. 96, TÜV neu, 160 Tkm,
8-fach bereift, 3-trg., weiß, guter
Zust., 1.200 €. KFZ Sutorius, Tel.:
0171/3114259

kFZ-markt
Hallo! Ich bin auf der Suche nach
netten Leuten für gemeinsame
Unternehmungen. Ausgehen, Kaf-
fee trinken, Quatschen. Vielleicht
auch irgendwann, "Ziemlich beste
Freunde". Wenn du dich angespro-
chen fühlst, melde dich:
Schneegloeckchen2019@gmx.de.
Alter spielt doch keine Rolle, oder?

Zuverl. u. liebevolle Betreu-
ung/Altersbegleitung (n. mor-
gens). Habe Erfahrung mit Demen-
zerkrankung u. entsprechende
Schulung. Tel.: 0160/1593869

Stellenmarkt

Suche Kraftfahrer m/w, Kl. CE für
Nah-/Fernverkehr f. 40-Ton.-Sattel
als Aushilfe (450-€-Basis) oder
Teilzeit, gerne auch Rentner, eben-
falls BKF in Dauer-/Festeinstellung
für Satteltransporte. Utsch-Logistik
GmbH, Horst Utsch, Tel.: 02741/
9477-57, E-Mail:
hutsch@utsch-logistik.net

Betzdorf-Struthof, 3 ZKB, ab
1.5.19 frei, 92 qm, m. gr. Wohn-/
Esszi., Terr. u. Garage, gehob.
Ausst., 550 € KM zzgl. NK, Tel.:
02741/23136

Wissen, 102 qm, 599 €, Guten-
bergstr. 12, helle, freundl. Whg., 4
ZKB, Terrasse, Abstellraum, Gäs-
te-WC, Kelleraum, Inkl, Garage +
NK + 2 MMK ab 1.5.2019 frei. Tel.:
0171/377401

Mammelzen Hüttenh., Nähe
AK, 110 qm, EG-Whg., teils neu
renov., 2 ZKDB, EBK, gr. Wohn-/E-
br., kl. Büro, G-WC, überd. Ter-
rasse, Keller, Garage, k. Tiere, NR,
Tel.: 02681/4616

Wissen, ELW, 70 qm, 2 ZKB,
Terr., NR, Nähe Zentrum, PKW-St-
pl., Zuschriften unter Chiffre
17912222 an den Verlag.

Niederdreisbach, 3 ZKDB, 116
qm, gehobene Ausstattung, ZH und
Pelletofen, ruhige Lage, KM 450 €,
NK, 2 MM KT, Tel.: 0171/3322384

Malberg, Einfamilienhaus, 2015
vollsaniert, modern, sehr gepflegt,
150 qm Wfl., 67 qm Nfl., 3 Etagen,
Studio mit Panoramablick, Vollkel-
ler, 702 qm Garten-Gst., Südbal-
kon, 5 Zi., Einbauküche/Elektro,
Ba/Wa/Du/WC, G-WC/Du, Gas-ZH,
2 Stpl., SAT, keine HT, EAW 129,5
kWh, KM 990 €, NK 200 €, KT 3
MM, ab 01.03.19,
k-p.kuhl@enwatec-ww.de oder
Tel.: 0172/8360620

Hochwertiges Einfamilienhaus
gesucht, ca. 300.000 €, für unse-
ren Kunden. Westerwald-Sieg
Immobilien, Stefan Bonn, Tel.:
02662/3073577

Wir suchen ein neuwertiges
Wohnhaus oder Baugrundstück für
Neubau für Barzahler in der VG
oder umliegenden Ortschaften bis
ca. 350.000 €, DIG-Immobilien,
Büro Bärbel Mudersbach, Tel.:
02743/9346677 o. 0151/46652244

Sie wollen Ihre Immobilie verkau-

fen? Dann rufen Sie mich an, um
ein kostenloses und unverbindli-
ches Beratungsgespräch zu verein-
baren. Immobilienmakler Andreas
Hester, Tel.: 02742/911064,
www.immobilien-hester.de kompe-
tent - fair - zuverlässig

VERmiEtung

PartnerschaftImmobIlIenmarkt

Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

Wissen die obige Kleinanzeige (AS = Montag – bei Vorverlegung durch Feiertage 1 Tag früher).

 Kirchen (AS Mo.)  Daaden-Herdorf (AS Mi.)  Hamm (AS Mo.)
 Altenkirchen (AS Mo.)  Betzdorf-Gebhardshain (AS Mi.)
 Hachenburg (AS Di.)

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den gesetzlichen Vorschriften
gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem Online-Portal zu finden.

Name/Vorname: Straße/Nr: PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift: Telefon: Kreditinstitut:

IBAN: DE

Coupon senden an:
LINUS WITTICH Medien KG - Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911-115

Rechnung per Mail an:

Jede weitere Ausgabe zum halben Preis:

 Rahmen 2,50 € pro Ausgabe  Farbe 2,50 € pro Ausgabe
 Chiffre 6,50 € bei Zusendung  magenta  gelb  cyan

Zusätzliche Optionen:

Rubrik gilt nur für Kleinanzeigen. Nicht für Familienanzeigen (z.B. Danksagungen, Grüße usw.).

Bis 10 mm
Anzeigenhöhe

7,80 €
inkl. MwSt.

Jede weitere
Zeile zusätzlich

1,50 €
inkl. MwSt.

Nocheinfacheronline buchen!anzeigen.wittich.de

Bankverbindung bitte unbedingt angeben.

Kleinanzeigen
Günstig und lokal.

ab
7,80 €

Telefonisch aufgeben:

02624 911-0
oder online buchen:

anzeigen.wittich.de
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Alle Fächer, alle Klassen
Flexible Zeitwahl

Sprachkurse für Erwachsene

Probleme in Mathe f. Oberstufe? Rufen Sie uns an

Tel:(02742) 967511 www.bsb-wissen.de

REIFENFACHBETRIEB

Riesiges Reifenangebot ab Lager zu günstigen Preisen!

REIFEN HöFER GMBH
Am Hochbehälter 12 · 57586 Weitefeld
Telefon 0 27 43 / 21 90 oder 9328670 · Fax 4668
www.reifen-hoefer.de
Öffnungsz.: 7.30 – 12.00 u. 13.00 – 17.30 Uhr – Sa. 8.00 – 12.00 Uhr, Büro durchgehend.

KFZ-Meisterwerkstatt
Autoteileshop
Aluräder

Sofort Bargeld für
Gold-Silber-Schmuck-Zahngold u. Münzen

Gold-Kontor
Mo., Mi., u. Fr. 10 - 17 Uhr

Morsbach, Alzener Weg 1 (am Kreisverkehr)

Hier investieren Sie richtig!

Bender & Bender Immobilien Gruppe
Handwerker sucht kleines Einfamilienhaus
wenn möglich mit Nebengebäude, auch
renovierungsbedürftig! Rufen Sie uns an!
Einen Makler beauftragen - 60 Makler arbeiten für Sie!

0 27 42 / 91 27 10  www.bender-immobilien.de

Ve
rka

uft

Immobilienwelt
Vermieten · Mietgesuche · Kaufen · Verkaufen
Anzeige aufgeben: anzeigen.wittich.de

Mit uns erreichen
sie Menschen!

Kleinanzeigen online
gestalten & günstig schalten.
Suchen und gefunden werden
in den „kleinen“ Zeitungen
mit der lokalen Information.

anzeigen.wittich.de

ab
7,80 €

Anzeigen online aufgeben: www.wittich.de

Kaufe: Pelze, Orienttepp., Ölgem.,
Schmuck, Bernstein, Uhren, Por-
zell., Zinn, Kristall, Puppen, Hand-
arb., Handtaschen, Schreib- und
Nähmasch., Tel.: 0162/8971806

SonStigeS

Opel Astra G Kombi, aus 2. Hd.,
62 kW, grüne Plak., Bj. 2001, TÜV
neu, 208.000 km, ABS, Klima, ZV,
Stereo, 8-fach ber., blau-met.,
Bremse/Auspuff neu, guter Zust.,
1.600 €. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

Top Opel Agila „Cosmo“ aus 2.
Hd., 59 kW, gr. Plak., Mod. 2007
(11/06), Motor neu überholt, 152
Tkm, Klima, ZV, eFH, TÜV 11/
2019, äußerst gepfl., dkl.-blaumet.,
2.950 €. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

Ford Focus 1,6, EZ 7/2008, 101
PS, silbermet., 157 Tkm, Klima,
ZV, eFH, CD, Alu, TÜV 1/20, gepfl.
Zust., 4.350 €. Race Line Automo-
bile, Mayen. Tel.: 0173/3024899

Renault Twingo „Sky“, 43 kW,
grüne Plak., Bj. 99, TÜV 11/2019,
155.000 km, gr. Faltdach, ZV, eFH,
einige Mängel - läuft gut, schwarz,
550 €. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

Achtung Höchstpreise! Kaufe
Pkw, Lkw, Baumaschinen und
Traktoren in jedem Zustand, sof.
Bargeld. Auto-Export Schröder,
Bruchweg 37, 56242 Selters, Tel.:
02626/1341, 0178/6269000

Suzuki Swift 1,3, EZ 10/2007, 92
PS, 2. Hd., 99 Tkm, azurgraumet.,
Klima, Sitzhzg., CD, H+R Federn,
17 Zoll Alu, sehr schönes Fahr-
zeug, inkl. Winterräder, 4.650 €.
Tel.: Race Line Automobile,
Mayen, Tel.: 0173/3024899

Suche Gebrauchtw. aller Art, Unf.
+ Motorsch. u. ohne TÜV, zahle
bar. Tel.: 0171/9326380, 02661/
916443, A & R Autohandel Ali
Jaber

kFZ-markt

Augen auf beim Immobilienkauf
Schwache Renditen am Kapi-
talmarkt und anhaltend niedrige
Kreditzinsen lassen Anleger seit
einigen Jahren auf Sachwerte
setzen. Immobilien gelten da-
bei als eine der sichersten An-
lageformen.
Doch nicht jeder Kauf lohnt
sich: Verborgene oder gar
vom Verkäufer verschwiegene
Feuchtigkeitsschäden können

ein böses Erwachen bedeuten.
Vor dem Kauf sollte deshalb ein
Spezialist das Gebäude sehr
genau unter die Lupe nehmen.
Wichtig ist deshalb:
Auch in Zeiten niedriger Kapi-
talzinsen und hoher Kaufquoten
von Immobilien sollten Interes-
senten eines im Blick behalten:
die Lage ist wichtig – aber die
Bausubstanz muss stimmen.

Bauvertrag:
Teilkündigungen möglich
Wer seinen Bauvertrag außeror-
dentlich kündigen möchte, muss
den Unternehmer zuvor abmah-
nen, beziehungsweise eine Frist
setzen, um Abhilfe zu schaf-
fen. Teilkündigungen für einzelne
Teile einer Leistung sind nunmehr
ebenfalls möglich. Der Bauherr
zahlt im Falle einer Kündigung
grundsätzlich nur für Leistungen,
die bis zur Kündigung erbracht
wurden. Nach der Kündigung

besteht ein Anspruch auf ge-
meinsame Feststellung des Lei-
stungsstandes, die als Grundla-
ge der Abrechnung dient. Bleibt
eine Vertragspartei dem Termin
fern, so kann auch eine einseitige
Dokumentation des Leistungs-
standes erfolgen. Nach § 65Oh
BGB ist nunmehr bestimmt, dass
jede Kündigung eines Bauver-
trages schriftlich erfolgen muss.
E-Mail oder Fax reichen nicht aus.

Kündigung wegen Eigenbedarf
Wer Wohnraum vermietet, hat
nur wenige Möglichkeiten, das
Mietverhältnis zu kündigen.
Melden Vermieter Eigenbedarf
an, können sie die Immobilie für
sich nutzen, der Mieter muss
sich dann eine neue Wohnung
suchen. Doch wer den Eigenbe-
darf vortäuscht, riskiert die Zah-
lung von Schadensersatz.
Wer den vermieteten Wohnraum
für sich selbst oder für nahe An-
gehörige, wie z.B. für erwach-
sene Kinder, Enkel oder be-
tagte Eltern benötigt, darf dem
Mieter kündigen. Notfalls kann
der Vermieter diesen Anspruch

mit einem Räumungsprozess
durchsetzen. Ob es auch ge-
rechtfertigt ist, Eigenbedarf für
entfernte Familienmitglieder an-
zumelden, wird von Gerichten
unterschiedlich bewertet. Doch
damit der Eigenbedarf greift,
muss der Vermieter plausibel
und nachvollziehbar begründen,
warum er die Wohnung für sich
selbst nutzen möchte.
Ist das Selbstnutzungsinteresse
nur vorgetäuscht, beispielswei-
se, um einem ungeliebten Mieter
zu kündigen, droht dem Vermie-
ter die Zahlung von Schadens-
ersatz.

www.LW-flyerdruck.deIhre Online-Druckerei
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am Samstag16.02.2019von 9:00 bis15:00 Uhr

TRAUMBADTAG
Besuchen Sie uns zum

Traumhafte Badausstellung

Ihr Badwerkpartner - vor Ort!

Dr. Kurt Korsing GmbH & Co. KG
Walzwerkstr. 18 | 57537 Wissen
02742 96803-20 | www.badwerk.de
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